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BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Öffentlichen
Bürgersprech-
stunde in
Mühleip
Im Vereinsheim in
Mühleip am
08.07.2023

Am 08.07.2023 um 14:00 Uhr bie-
tet Bürgermeister Rainer Viehof
eine öffentliche Bürgersprechstun-
de mit dem Schwerpunkt Erschlie-
ßung der drei Straßen Klusenbit-
ze (oberer Abschnitt), Dammweg,
Wiesenweg an. Die Sprechstunde
findet im Vereinsheim vom SV
„Grün-Weiß“ Mühleip 1910 e. V.
statt. (Wiesenweg, 53783 Eitorf)
Wer teilnehmen möchte, meldet
sich bitte vorher per Mail unter
buergermeister@eitorf.de an.

Sanierung der
Decke am
Sportplatz /
Brückenstraße
Betreten der
Anlage zurzeit
verboten

Seit dem 21.06.2023 wird der
Sportplatz an der Brückenstraße
saniert. Dazu wird die Decke ab-
getragen und neu aufgetragen.
Der gesamte Sportplatz ist ab dem
Eingangstor zurzeit eine Baustel-
le und darf nicht betreten werden
- es besteht ein erhöhtes Unfallri-
siko. Wer sich für die Arbeiten in-
teressiert, kann diese gut von der
Brückenstraße aus beobachten.
Die Arbeiten sind für einige Wo-
chen angedacht. Sobald die Ar-
beiten abgeschlossen sind, wer-
den die Sportplatznutzer*innen
entsprechend informiert.

Kolumne Bürgermeister Rainer Viehof
Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,
der Bürgermeister und die Parteien
im Rat der Gemeinde müssen ge-
meinsam die Aufgaben für Eitorf an-
gehen und umsetzen. Deshalb sind
wir auch in einem engen Dialog und
setzen uns auch bei schwierigen
Themen ins Benehmen.
Der Persönliche Referent soll hierbei
den Bürgermeister unterstützen.
Wir haben zu viele Aufgaben, die
gleichzeitig angegangen werden
müssen und die einzelnen Maßnah-
men müssen koordiniert und ge-
steuert werden.
Zudem haben wir wichtige Maß-
nahmen, die auch direkt in die Um-
setzung geraten müssen und die
Ämter müssen ggf. auch schnell und
wirkungsvoll unterstützt werden.
Das Miteinander ist wichtig, damit
die Aufgabenerledigung für Eitorf
effizient und schnell erfolgen kann.
Wir, die Fraktionen der Parteien und
der Wählergemeinschaften sowie
der Bürgermeister, sind im Dialog
und stellen hierbei die Weichen für
ein gemeinsames Vorgehen.
Dies geschieht an unterschiedlichen
Stellen in verschiedenen Rollen.
Der Rahmen ist dabei vorgegeben
und wir sind uns dahingehend auch
grundsätzlich einig, jedoch sind die
Wege unterschiedlich.
Ich als Bürgermeister bestimme
über die Organisation der Verwal-
tung unter Zugrundelegung des Stel-
lenplanes. Der Stellenplan wird
durch den Rat der Gemeinde Eitorf
bestimmt.
Natürlich werde ich auch kritisch
gesehen, wenn die Öffentlichkeit
mit einbezogen wird. Dies kann ich
nachvollziehen, doch Politik ist auch
eine öffentliche Angelegenheit,
zumindest nach Entscheidungen
durch den Rat in öffentlicher Sit-
zung.
Wichtig ist hierbei, dass Rat und
Bürgermeister den Weg gemeinsam
gehen, weil wir eine Verwaltung
sind.

Wir sind beide kommunale Verfas-
sungsorgane, die eng zusammen-
arbeiten sollen und vor allem auch
eng zusammenarbeiten müssen.
Das Ergebnis unseres Austausches
führt dann auch zu einem gegen-
seitigen Verständnis und der Schaf-
fung einer Stelle aus dem Stellen-
plan.
Uns allen ist es wichtig, dass wir
die vor uns liegenden Aufgaben be-
wältigen und zum Wohle von Eitorf
die erforderlichen Entscheidungen
treffen.
Hierfür danke ich den Parteien und
Wählergemeinschaften für die kon-
struktive Zusammenarbeit.
Gemeinsam für Eitorf.
Dennoch wäre meine Lösung direkt
umsetzbar und auch im Vergleich
sehr kostengünstig.
Die in Aussicht gestellte Variante
aller Parteien ist kostenintensiv und
vermutlich wird diese erst sehr spät
oder wahrscheinlich auch gar nicht
mehr in dieser Legislaturperiode in
die Umsetzung kommen.
Da wir derzeit eine sehr angespann-
te Personalsituation haben, muss
ich gewährleisten, dass die Ämter
auch ausreichend mit Personal aus-
gestattet sind.
In dieser Situation wäre es mehr
als fahrlässig, wenn ich aus diesen
freien Stellen auch noch einen Per-
sönlichen Referenten herausziehen
würde.
Ich bin grundsätzlich mit dem Vor-
gehen der Parteien einverstanden,
wenn diese mir dann auch wirklich
hilft.
Um es auf den Punkt zu bringen:
Von nix, kütt nix.
Wie würde es aussehen, wenn ich
eine Partei hinter mir hätte? Man
würde darüber schreiben und die
Öffentlichkeit informieren. Dann
wäre die Angelegenheit in dem Mei-
nungsaustausch mehr als normal.
Da ich keine Partei habe, informie-
re ich die Bevölkerung selbst und
lege meinen Standpunkt dar.
Mir wurde angeraten, dass die Ab-

stimmung im Rat eine demokrati-
sche Entscheidung war und ich
nunmehr diese Entscheidung zu ak-
zeptieren hätte.
Ich verstehe Demokratie auch in die-
se Richtung, dass die Demokratie
die Herrschaft des Volkes ist, auch
wenn das Volk seine Vertreter wählt,
die es vertritt. Ich wurde von 61 Pro-
zent der Eitorfer Bevölkerung ge-
wählt und habe in der Stichwahl alle
16 Wahlkreise gewonnen. Ich glau-
be daher schon, dass ich nicht nur
das Recht habe, die Bevölkerung zu
informieren, sondern auch die Pflicht
habe, dies zu tun. Ich möchte auch
die Diskussion mit den Parteien pfle-
gen, jedoch werde ich so gut wie nie
zu Fraktionssitzungen eingeladen. Ei-
gentlich schade.
Mir liegt es fern, in einen Streit mit
den Parteien einzutreten, aber es
muss möglich sein, dass wir die
Argumente austauschen und ge-
wichten. Mich erhalten nunmehr
Rückmeldungen, die mich unter-
stützen und es für erforderlich hal-
ten, dass die Bevölkerung hierüber
informiert wird.
Leider ist die Aussage aus dem Rat-
haus, die von den Parteien direkt
abgefragt wurde, in der Umsetzung
so nicht möglich, auch wenn ich die
Organisationshoheit habe.
Es wäre zielführend, wenn die Par-
teien für die Ratssitzung nach den
Sommerferien einen Antrag für ei-
nen Persönlichen Referenten der
Gehaltsgruppe EG 10/A 11 unter
Verwendung der Haushaltsmittel
aus der kw-Stelle beschließen wür-
den. Dies wäre die kostengünstigs-
te Lösung für Eitorf und ich warte
ab, ob sich die Parteien für diese
schnelle Lösungsalternative ent-
scheiden könnten. Es würde Eitorf
helfen. Es müsste lediglich eine Par-
tei beantragen.
Ich wünsche allen Eitorferinnen und
Eitorfern schöne Ferien und einen
erholsamen Urlaub.
Ihr Bürgermeister
Rainer Viehof

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Eitorf!
Leider steht es um die Finan-
zen der Gemeinde Eitorf nach
wie vor nicht zum Besten. 9 Jah-
re Haushaltssicherungskonzept
haben nicht dazu geführt, un-
sere strukturellen Probleme
nachhaltig zu lösen. Hilfe von

Bund und Land sind nur bedingt
erfolgt. Wie vielen anderen
Kommunen ergeht es auch der
Gemeinde Eitorf. Wir müssen
unsere nur bedingt selbst ver-
schuldeten finanziellen Proble-
me selber lösen.

Am 8. Mai 2023 hat der Rat der
Gemeinde Eitorf den neuen
Doppelhaushalt 2023/2024 be-
schlossen. Mit diesem Haushalt
mussten wir die Entscheidung
treffen, ob wir im Hinblick auf
die geplante und gewollte Wei-
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Bürgermeister wendet sich an Straßen NRW
bezüglich der Lichtzeichensignalsteuerung der Kreuzung L 333 / L 86 in Eitorf
Vor einigen Monaten wurde die
Kreuzung der L 333 / L 86(Post-
straße/Bahnhofstraße/Brücken-
straße; kurz: Kurscheid“s Eck)
mit einer neuen Lichtsignalan-
lage (LSA) versehen. Hierbei
wurden die Linksabbieger mit
einer separaten Grünphase ver-
sehen. Die Sicherheit wurde auf
diese Art und Weise durch Auf-
gabe der Leichtigkeit des Ver-
kehrs erhöht, zumindest an der
Kurscheid“s Eck. Die Berech-

nungen von Straßen NRW bein-
halten jedoch in ihrer Berech-
nungen nicht die Aufgaben-
wahrnehmung des Rettungs-
dienstes und der Feuerwehr.
Durch die neue Maßnahme wird
der Verkehr unpassierbar zum
Stillstand gebracht. Somit wird
nicht nur eine Rettungsgasse
blockiert, sondern ein Stau
ohne Rettungsgasse auf der L
333, der Hochstraße verursacht,
sodass die Seniorenheime

Schloss Merten, Happacher Hof
und das Landhaus Bourauel so-
wie alle anderen westlich gele-
genen Häuser aufgrund länge-
rer Hilfsfristen einer erhöhten
Gefahr ausgesetzt sind. Für die-
se Bereiche muss eine Hilfsfrist
von 8 Minuten zugrunde gelegt
werden. Die Berechnungen zur
Einführung dieser LSA-Schal-
tung hat ca. 1 ½ Jahre gedau-
ert. Der Landesbetrieb
Straßen.NRW will nunmehr eine

erneute Berechnung vorneh-
men. Bürgermeister Rainer Vie-
hof bittet um eine schnelle Prü-
fung, da dieser Zustand nicht
erneut 18 Monate andauern
kann. Er schlägt vor, die Licht-
signalanlage in den vorherigen
Zustand zurück zu versetzen
und schlägt vor, die Installati-
on eines gelben Stroboskop-
lichtes zur Erhöhung der Auf-
merksamkeit für die Linksab-
bieger.

terentwicklung von Eitorf, ein
gewisses Maß an finanzieller
Unabhängigkeit bewahren, oder
erneut den Gang in ein Haus-
haltssicherungskonzept antre-
ten. Rat und Verwaltung haben
sich die Entscheidung nicht
leicht gemacht und sich
schließlich für die erste Varian-
te entschieden. Das bedingte
aber leider, dass wir den Hebe-
satz für die Grundsteuer B in
beiden Planungsjahren deutlich
anheben müssen. Folgende
Steuersätze sind beschlossen
worden. Die entsprechenden
Steuerbescheide werden Ihnen
im Juli 2023 zugehen.

Dieses Schreiben soll Sie über
die Gründe dieser Steueranhe-
bung informieren.
Über viele Jahre hat die Ge-
meinde Eitorf versucht, durch
intensives Sparen, ihre Finan-
zen in den Griff zu bekommen.
Dies hat u.a. dazu geführt, dass
unsere Infrastruktur wie Schu-
len und Straßen in keinem gu-
ten Zustand mehr waren. Am
Ende hat sich die Erkenntnis
durchgesetzt, dass dieser Weg
nicht zielführend ist. Rat und
Verwaltung haben daher einen
Kurswechsel vollzogen und ent-
schieden, künftig wieder mehr
zu investieren, um damit die
Zukunft der Gemeinde Eitorf
selber aktiv zu gestalten.
In der Vergangenheit durchge-

führte Großinvestitionen belas-
ten den Haushalt mit ihren Fol-
gekosten, da wir kaum Zu-
schüsse dafür bekommen. Der
Neubau von Bauhof und Feuer-
wehr haben rund 13 Mio. Euro
Baukosten verursacht und jähr-
liche Abschreibungen von rund
200.000 €. Die Kernsanierung
des Hermann-Weber Bades
zieht jährlich zusätzliche
175.000 € Abschreibungen nach
sich.
Große Investitionen sind bereits
erfolgt, aber auch in Zukunft
geplant. Als Beispiele seien der
Neubau der Grundschule Eitorf,
weitere Sportstätten oder der

Ersatz des Bahnübergangs Brü-
ckenstraße durch einen Stra-
ßentunnel genannt. Wegen der
vielen Sparmaßnahmen der Ver-
gangenheit können künftige
Großinvestitionen mit dem vor-
handenen Personal nicht be-
werkstelligt werden. Zusätzli-
ches Personal ist daher leider
dringend notwendig, muss aber
auch bezahlt werden.
Neben den großen Investitio-
nen drücken uns aber auch an-
dere Sorgen. Immer höhere An-
forderungen, zum Beispiel an
die Einsatzbereitschaft der
Freiwilligen Feuerwehr, bringen
leider einen immer höheren
Kostenaufwand mit sich. Wei-
tere Aufgaben, die wir für Bund
und Land erledigen, wie zum

Beispiel zuletzt aus der Wohn-
geldreform, bedingen zusätzli-
ches Personal, ohne dass wir
es erstattet bekommen. Allei-
ne im Bereich Wohngeld haben
sich die Antragszahlen seit der
Reform zum 1. Jan. 2023 ver-
doppelt. Ein weiteres Beispiel
wäre die Digitalisierung. Es wird
gefordert und erwartet, dass
eine moderne Behörde hier auf
dem Stand der Zeit ist. Leider
ist auch dies mit deutlichen
Mehrkosten für Hardware, Soft-
ware und Personal verbunden.
Sie werden nun
berechtigterweise fragen, wie-
so spart die Gemeinde nicht in
dieser Größenordnung an an-
derer Stelle?
Ja, die Gemeinde Eitorf leistet
sich nach wie vor Dinge, zu de-
nen wir rechtlich nicht ver-
pflichtet sind. Dazu gehört zum
Beispiel ein kleines kulturelles
Angebot, die Gemeindebiblio-
thek in der Siegstraße und nicht
zuletzt das Hermann-Weber-
Bad. Dessen Defizit beträgt jähr-
lich in etwa 300.000 €. Wir ha-
ben eine Schließung des Bades
bewusst nicht in Erwägung ge-
zogen, sondern es kernsaniert,
denn schließlich wollen wir je-
dem Kind die Möglichkeit ge-
ben, schwimmen zu lernen und
der Bevölkerung ein Mehr an
Lebensqualität anbieten.
Ansonsten sind unsere „freiwil-
ligen Ausgaben“ im Laufe der
Jahre bereits auf ein Minimum
reduziert worden.
Es mag für Sie nicht relevant
sein, dennoch weisen wir dar-
auf hin, dass Eitorf mit einem
Hebesatz von 699 % keine Aus-

nahmestellung einnimmt, ganz
im Gegenteil. Mit unserem
Steuersatz liegen wir im Mit-
telfeld der Rangfolge der Kom-
munen des Rhein-Sieg-Kreises.
Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Eitorf, wir
hoffen Ihnen mit diesem Schrei-
ben zumindest ansatzweise er-
klärt zu haben, was unsere Be-
weggründe für den Schritt die-
ser Steueranhebung sind. Vor
dem Hintergrund der allgemei-
nen Klage mit einer Inflations-
rate von 7 - 8 %, haben Sie
bereits deutliche Mehrkosten
an anderer Stelle. Seien Sie ver-
sichert, dass wir uns dessen be-
wusst sind.
In der Abwägung aller Umstän-
de wollen und müssen wir aber
auch an unsere Gemeinde den-
ken. Unser Job ist es, die kom-
munalen Aufgaben vom Schul-
betrieb bis zu einer funktionie-
renden Feuerwehr aufrecht zu
erhalten und gleichzeitig sinn-
voll in die Zukunft zu investie-
ren. Dafür sind Ihre Steuerzah-
lungen dringend notwendig.
Dafür bitten wir um Ihr Ver-
ständnis.
Wenn Sie sich ausführlich über
die finanzielle Situation der
Gemeinde informieren wollen,
lesen Sie bitte den ausführli-
chen Vorbericht des Kämmerers
zum Haushalt 2023/2024. Der
ist auf der Homepage der Ge-
meinde Eitorf hinterlegt.
Link: https://www.eitorf.de

Herzlichen Dank!

Ihr Bürgermeister Rainer Viehof
Ihr Kämmerer Klaus Strack
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„Siegtal Pur - autofreies Siegtal“
Am Sonntag, den 2. Juli 2023Am Sonntag, den 2. Juli 2023Am Sonntag, den 2. Juli 2023Am Sonntag, den 2. Juli 2023Am Sonntag, den 2. Juli 2023
Sperrung der L 333Sperrung der L 333Sperrung der L 333Sperrung der L 333Sperrung der L 333
Am 2. Juli 2023 findet zum 25.
Mal „Siegtal Pur“ statt. Die
Landstraße durch das Siegtal (L
333) ist an diesem Tag von Sieg-
burg bis Netphen von 9:00 Uhr
bis 18:00 Uhr autofrei und steht
Radfahrern und Inline-Skatern
zur Verfügung.....  Großräumige
Beschilderungen weisen auf die
Sperrung der L333 hin. In Eitorf
wird der innerörtliche Verkehr
über die parallel zur L 333 ver-
laufenden Straßen umgeleitet.

Für Für Für Für Für VVVVVerkerkerkerkerkehrsteilnehmerehrsteilnehmerehrsteilnehmerehrsteilnehmerehrsteilnehmer,,,,, die die die die die die die die die die
L 333 unbedingt queren müs-L 333 unbedingt queren müs-L 333 unbedingt queren müs-L 333 unbedingt queren müs-L 333 unbedingt queren müs-
sen, werden drei gesichertesen, werden drei gesichertesen, werden drei gesichertesen, werden drei gesichertesen, werden drei gesicherte
Querungsstellen eingerichtet:Querungsstellen eingerichtet:Querungsstellen eingerichtet:Querungsstellen eingerichtet:Querungsstellen eingerichtet:
• in Eitorf-Bach, Kreuzungs-in Eitorf-Bach, Kreuzungs-in Eitorf-Bach, Kreuzungs-in Eitorf-Bach, Kreuzungs-in Eitorf-Bach, Kreuzungs-

bereich L 333/L 268 Ucke-bereich L 333/L 268 Ucke-bereich L 333/L 268 Ucke-bereich L 333/L 268 Ucke-bereich L 333/L 268 Ucke-
rather Straße/Henneferrather Straße/Henneferrather Straße/Henneferrather Straße/Henneferrather Straße/Hennefer
StraßeStraßeStraßeStraßeStraße

• in Eitorf-Zentrum, Kreu-in Eitorf-Zentrum, Kreu-in Eitorf-Zentrum, Kreu-in Eitorf-Zentrum, Kreu-in Eitorf-Zentrum, Kreu-
zungsbereich Bahnhofstra-zungsbereich Bahnhofstra-zungsbereich Bahnhofstra-zungsbereich Bahnhofstra-zungsbereich Bahnhofstra-
ße/Brückenstraße/Poststra-ße/Brückenstraße/Poststra-ße/Brückenstraße/Poststra-ße/Brückenstraße/Poststra-ße/Brückenstraße/Poststra-
ße (Kurscheid´s Eck)ße (Kurscheid´s Eck)ße (Kurscheid´s Eck)ße (Kurscheid´s Eck)ße (Kurscheid´s Eck)

• in Eitorf-Alzenbach,in Eitorf-Alzenbach,in Eitorf-Alzenbach,in Eitorf-Alzenbach,in Eitorf-Alzenbach,     Alzen-Alzen-Alzen-Alzen-Alzen-
bacher Brücke (Windeckerbacher Brücke (Windeckerbacher Brücke (Windeckerbacher Brücke (Windeckerbacher Brücke (Windecker
Straße),Straße),Straße),Straße),Straße), Querung von Eitorf-

Alzenbach in Richtung Nor-
den (Halft/Ruppichteroth/
Windeck) möglich; aus Rich-
tung Ruppichteroth/Halfter
Seite in Richtung Süden bit-
te die Querungsstelle im
Zentrum nutzen

Ansonsten besteht keine Mög-Ansonsten besteht keine Mög-Ansonsten besteht keine Mög-Ansonsten besteht keine Mög-Ansonsten besteht keine Mög-
lichkeit, die L 333 zu passie-lichkeit, die L 333 zu passie-lichkeit, die L 333 zu passie-lichkeit, die L 333 zu passie-lichkeit, die L 333 zu passie-
ren.ren.ren.ren.ren.
Für die Verkehrseinschränkun-
gen und die damit verbunde-
nen Behinderungen bitten wir
um Verständnis. Für Rückfragen
steht Ihnen die Tourist Infor-

mation Eitorf, Tel. 02243-89-153
oder t ou r i s t i n f o@e i t o r f. de
gerne zur Verfügung.
Ein Flyer zur diesjährigen Ver-
anstaltung mit Entfernungen
zwischen den Etappen, den Stei-
gungsverhältnissen auf der
Strecke, örtlichen Aktionen/
Rahmenprogramm, Pannen-
dienste, DRK-Posten und sons-
tigen Hinweisen ist im Rathaus
oder auf den Webseiten
w w w. n a t u r r e g i o n - s i e g . d e ,
www.eitorf-erleben.de sowie
www.eitorf.de erhältlich.

Tolles Rahmenprogramm
und Stände bei „Siegtal pur“ am 2. Juli 2023
Neben dem vom Aktivkreis orga-
nisierten Kinderspielefest auf
dem Markplatz mit Getränken
und Leckereien gibt es weitere
Verpflegungsstände entlang der
Strecke im Bereich Eitorf. Bei der
Einfahrt zum Campingplatz Hap-
pach ist die Dorfgemeinschaft
Merten/Sieg mit Erfrischungen,

Grillwürstchen und Waffeln zu
finden. Die Evangelische Kirche
in der Bahnhofstraße bietet nicht
nur Getränke und Speisen an,
sondern auch einen Open-Air-
Gottesdienst von 11-12 Uhr. Ku-
linarisches kann man am Stand
der Turmgarde direkt an der
Siegtalstrecke in Höhe der Stra-

ßen Im Auel/Im Laach genießen.
Die Fahrradwerkstatt der Eitor-
fer Tafel ist in Eitorf-Harmonie im
Einsatz, ansonsten steht die Rad-
servicestation am Radweg Sieg
(Kelterser Str. gegenüber Haus-
nummer 66) zur Verfügung. Die
DRK-Station hat ihren Standort
wie immer vor dem REWE-Markt

in Zentrum. Und zum Abschluss
findet um 17 Uhr im Theater am
Park das Sonntagskonzert mit
Klarinettist Timon Knöll und der
Pianistin Ievgenia Iermachkova
statt - die Zuhörer sind herzlich
eingeladen, das Konzert mit dem
Fahrrad oder auf Inlineskates zu
besuchen.

Beitritt der Gemeinde Eitorf zur Initiative
„Lebenswerte Städte und Gemeinden durch angepasste Geschwindigkeit“ -
Mehrheitlich beschlossen im Hauptausschuss am 05.06.2023

Die Initiative fordert den Bund
auf, die rechtlichen Vorausset-
zungen dafür zu schaffen, dass
Kommunen Tempo 30 als
H ö c h s t g e s c h w i n d i g k e i t
innerorts anordnen können, wo
sie es für notwendig halten.

Derzeit legt der §45 der Stra-
ßenverkehrsordnung - eine
Bundesverordnung - fest, dass
Tempo 30 nur bei konkreten
Gefährdungen bzw. vor sozia-
len Einrichtungen wie
beispielsweise Kitas und Schu-

len angeordnet werden kann.
Der Initiative gehören bereits
640 Kommunen an, unter an-
derem Windeck, Lohmar und
Hennef. Während des Hauptaus-
schusses wurden die Vor- und
Nachteile einer 30er-Zone im

Ortskern von Eitorf besprochen
und abgewogen. Der Hauptaus-
schuss beschließt mehrheitlich,
der Initiative beizutreten.
Näheres zu dieser Initiative fin-
den Sie im Internet unter http:/
/lebenswerte-staedte.de/

Eitorf wird am 02.07.2023 zu Eisdorf!
Bürgermeister Rainer Viehof verteilt 1000 Eis an Kinder
Das Kinderprinzenpaar 2023,
welches von den Eitorfer Stadt-
soldaten gestellt wurde, stell-
te Bürgermeister Rainer Vie-
hof eine Liste mit Aufgaben.
Wenn er eine Aufgabe nicht be-
steht, muss er einen dazuge-
hörigen Wunsch erfüllen. In
diesem Fall sang der Bürger-
meister nicht die zwei Stro-
phen des Mottoliedes fehler-
frei vor.
Als vereinbarte Maßnahme
spendiert er nun 1000 Milch-

eis am Tag des „Autofreien-
Siegtals“ von 15:00 bis 17:00
Uhr auf dem Marktplatz.
Alle Kinder sind herzlich will-
kommen!
Diese Aktion wird mit freundli-
cher Hilfe von den Eitorfer
Stadtsoldaten unterstützt, die
sich um die Organisation küm-
mern.
Die Erwachsenen werden ge-
beten, die beiden Eisdielen am
Markt und auf dem Posthof
aufzusuchen.
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Erfolgreicher Skateworkshop 2023
Vom Jugendcafé und weiteren Sponsoren
Am 26. Und 27. Juni 2023 fand
der sechste Skateworkshop in
Folge statt. Zusammen mit der
Westenergie, Skate-Aid und
dem Förderverein Jugend Eitorf
e. V. richtete das Jugendcafé Ei-
torf wieder den kostenfreien
Skateworkshop aus.
 Auch dieses Jahr waren alle 40
Plätze wieder ausgebucht. Die-
ses Jahr konnte den Kindern
und Jugendlichen bei Sonnen-
schein von den Trainern von
Skate-Aid das Skaten beige-
bracht werden. Für die Stärkung
der Teilnehmer*innen kümmer-
te sich Alis Bistro mit leckeren
Spießen.
Auch dieses Jahr war der Work-
shop wieder ein voller Erfolg
und alle Teilnehmer*innen gin-
gen am Ende der zwei Tage
glücklich nach Hause.

Thomas Nolden Jugendcafe, Bürgermeister Rainer Viehof, Thomas Krischik Westenergie und Kinder desThomas Nolden Jugendcafe, Bürgermeister Rainer Viehof, Thomas Krischik Westenergie und Kinder desThomas Nolden Jugendcafe, Bürgermeister Rainer Viehof, Thomas Krischik Westenergie und Kinder desThomas Nolden Jugendcafe, Bürgermeister Rainer Viehof, Thomas Krischik Westenergie und Kinder desThomas Nolden Jugendcafe, Bürgermeister Rainer Viehof, Thomas Krischik Westenergie und Kinder des
WorkshopsWorkshopsWorkshopsWorkshopsWorkshops
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Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
Dreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-Apotheke
Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef (Uckerath),
02248/2173

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de
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Katholische Kirchengemeinde
St. Patricius Eitorf
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
13 Uhr - St. Petrus Canisius
Trauung von Matthias Schwark
und Rebecca Keuer
15 Uhr - St. Agnes
Trauung von Maren Katharina
Schwarz und Daniel Siebigte-
roth
17 Uhr -
St. Franziskus Xaverius
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
/ Peter Klemmer
Sonntag, 2. Juli - Mariä Heim-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heim-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heim-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heim-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heim-
suchung, 13. Sonntag im Jah-suchung, 13. Sonntag im Jah-suchung, 13. Sonntag im Jah-suchung, 13. Sonntag im Jah-suchung, 13. Sonntag im Jah-
reskreisreskreisreskreisreskreisreskreis
L1: 2 Kön 4,8-11.14-16a, L2:
Röm 6,3-4.8-11
Ev: Mt 10,37-42
Peterspfennigkollekte
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / LuV
des Aloysius-Vereins
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ JG George Kalethumuriyil / 3.
JG Maria Müller / 3. JG Patricia
Kolf / für Gesundheit und Got-
tes Segen für Fam. Alexiou / LuV
der Fam. Alexiou und Wiatr
Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
11 Uhr - Friedhof Eitorf
Trauerfeier mit anschl. Beiset-
zung von Frau Gerti Lascheid
17 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf
Willkommens-Treff jeden 1. und
3. Donnerstag im Monat von 15
bis 17 Uhr. Bitte telefonisch an-
melden: 0176 43626583
22 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe zum Beginn der
nächtlichen Anbetung
Freitag, 7. Juli -Freitag, 7. Juli -Freitag, 7. Juli -Freitag, 7. Juli -Freitag, 7. Juli -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
7 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe zum Abschluss der
nächtlichen Anbetung
11 Uhr - Friedhof Eitorf
Trauerfeier mit anschl. Beiset-
zung von Frau Doris Urbschat
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerhei-

ligsten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde
mit eucharistischem Segen, an-
schl. Einladung zum persönli-
chen stillen Gebet (bis 17 Uhr).
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
/ LuV u. Kirchengemeinde / LuV
d. Fam. Hans-Josef u. Elisabeth
Baldus
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse
/ StM Geschwister Trepper / JG
Wolfgang Bohlscheid u. verst.
Angeh.
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag14. Sonntag14. Sonntag14. Sonntag14. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
L1: Sach 9,9-10, L2: Röm 8,9.11-
13 Ev: Mt 11,25-30
Fußwallfahrt nach MarienthalFußwallfahrt nach MarienthalFußwallfahrt nach MarienthalFußwallfahrt nach MarienthalFußwallfahrt nach Marienthal
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe
/ 1. JG Klaus Möller
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ Magdalene Glasmacher / JG
Anna und Josef Patt aus La-
scheid / für Gesundheit und
Gottes Segen für Fam. Alexiou /
LuV der Fam. Alexiou und Wiatr
12 Uhr - St. Patricius
Taufe von Liliana Aurelia Janu-
chowski
15.30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Er Er Er Er Er-----
reichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbüros
in den Sommerferienin den Sommerferienin den Sommerferienin den Sommerferienin den Sommerferien
Dienstag bis Freitag von
9 bis 11 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb die-
ser Zeiten die Möglichkeit, eine
Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter zu hinterlassen oder
schicken Sie uns eine
E-Mail an: pfarramt@st-patri-
cius-eitorf.de.
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Evangelische Kirche Eitorf
Einer trage des andern Last, so
werdet ihr das Gesetz Christi er-
füllen. (Galater 6,2)
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
12 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Getauft wird Jona Fiedler
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst in Her-
chen, Pfarrerin Ritgen
11 Uhr - Open-Air-Gottesdienst
„Have-a-break“ zu Siegtal-Pur;
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
Zum autofreien Sonntag findet auf
der Wiese hinter dem Bürgerzen-
trum ein Open-Air-Gottesdienst
statt. Musikalisch begleitet wird
der Gottesdienst vom Evangeli-
schen Kirchenchor Eitorf. Nach
dem Gottesdienst ist es möglich
die Kirche zu besichtigen. Machen
Sie mal Pause bei Snacks und net-
ten Gesprächen. Wir freuen uns

auf Sie.
Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen
im Kindertreff
15 Uhr - Spiele-Nachmittag
für alle im Gemeindesaal
Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
8-12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
Mittwoch,5. JuliMittwoch,5. JuliMittwoch,5. JuliMittwoch,5. JuliMittwoch,5. Juli
8-12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück im
Gemeindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag
für Senioren, Villa Erlenberg
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
8-12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
9.30 Uhr - Tanzkreis 50+
Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
17 Uhr - Jugendgottesdienst; Got-
tesdienst mal anders.

Danach Sommerfest für die „Neu-
konfirmierten“ und Jugendgruppe
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
11 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
13 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst in Her-
chen, Pfarrerin Pulwey-Langer-
beins
11 Uhr - Gottesdienst in Eitorf,
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
Ökumenischer SeniorenausflugÖkumenischer SeniorenausflugÖkumenischer SeniorenausflugÖkumenischer SeniorenausflugÖkumenischer Seniorenausflug
(ab 60 J(ab 60 J(ab 60 J(ab 60 J(ab 60 Jahre) zur ahre) zur ahre) zur ahre) zur ahre) zur Abtei Mari-Abtei Mari-Abtei Mari-Abtei Mari-Abtei Mari-
enstatt; Donnerstag, 27. Julienstatt; Donnerstag, 27. Julienstatt; Donnerstag, 27. Julienstatt; Donnerstag, 27. Julienstatt; Donnerstag, 27. Juli
Abfahrt um 10.30 Uhr (am Markt);
Rückkehr gegen 17 Uhr (am
Markt). Kosten: 10 Euro, zzgl. Ver-
pflegung. Besichtigung der Kirche,
des Kräutergartens und der Ab-
teieigenen Brauerei. Es sind län-
gere Strecken zu Fuß zu bewälti-
gen, daher ist der Ausflug für Men-
schen mit starken Geheinschrän-
kungen nicht geeignet. Bitte mel-
den Sie sich persönlich bis zum 7.
Juli entweder im Katholischen
Pfarramt, Schoellerstr. 4 oder im
Evangelischen Gemeindebüro,
Bahnhofstr. 17 an. Die Zahlung
von 10 Euro ist bei der Anmeldung
zu entrichten. Die Anzahl der Teil-
nehmer ist begrenzt.
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Montag, Mittwoch bis Freitag 10
bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Tel. 02243-911619,
Mobil 0175-2762665
E-Mail:
pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail:
ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
0162-5324077
Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-
OláhOláhOláhOláhOláh
Tel.: 0151-15489328
Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“
Tel.: 0179-9304082
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
10 Uhr - Gottesdienst. In diesem
Gottesdienst gedenken wir
besonders unserer Entschlafenen
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen
Höhepunkt in der Sündenverge-

bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19.30
Uhr Videogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-
Livestream und als Telefonüber-
tragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Ter-
mine sind unter
www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de abrufbar.
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Sprechstunden Musik- und Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik-
und Tanzschule Eitorf ist (au-
ßerhalb der Schulferien) mitt-
wochs und freitags von 9:15-
12:00 Uhr im Theater am Park,
Raum 16, 1. Stock und nach Ver-
einbarung.
Wir beraten Sie unter anderem
zu Unterricht in den Fächern:

- tänzerische Früherziehung
- Bal lett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherzie-

hung / Grundausbildung
(Rasselbande, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitar-
re, Bass, Blockflöte, Quer-
flöte, Klavier, Keyboard, Or-

gel, Schlagzeug, Saxofon,
Klarinette)

- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnah-

meprüfung an einer Hoch-
schule / Universität

... aber auch:
- Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrument
erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?
Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de; http://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bür-
gerdienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés
Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Insta-
gram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-

einbarung.
Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“
JugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcafé
Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton- und Videoaufnahmen
mit semiprofessionellem Equip-
ment. Das aktuelle Angebot bein-
haltet:
• Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands in einem semi-
professionellen Tonstudio

• Kombination von Ton und Bild
(z.B. Musikvideo)

• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von Tim
Günther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf

Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis 14.30
Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-
foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de
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Neues VHS-Programm
Herzstück Kommunen - mit dem neuen VHS-Programm auf Entdeckungstour
durch das Verbandsgebiet

Viele verschiedene Veranstaltungen
der Volkshochschule gibt es ab dem
18. August wieder in Eitorf: „Stän-
diges Grübeln? Raus aus der Ge-
dankenspirale!“, „Märchen und
Geschichten zur Winter- und Weih-
nachtszeit“ und „Hatha-Yoga“ sind
genauso im Angebot wie „Geben
Sie Gas! Einführung in die Techni-
ken des Schweißens“ oder „Die
Geheimnisse des Waldes“. Wer in
Eitorf Sprachen lernen möchte, kann
aus „Ladies Talk am Vormittag B1“
oder „Englisch mit Muße am Nach-
mittag A1“ wählen. Auch für die
digitale Grundbildung ist gesorgt:
Mit „Mein erstes Smartphone“
wird jede*r fit in der modernen Han-
dynutzung. Als kulinarisches High-
light können Teilnehmende im Café
Mellebonne „Edelsüße Weine - ein
Geschenk der Natur“ genießen und
Spannendes über Wein lernen. Neu
im Programm in Eitorf ist der Aus-
flug in den besonderen Skulpturen-
park von Künstler Giovanni Vetere.
Das Semester steht unter dem Mot-
to „Herzstück Kommunen“: Dörfli-
ches Fachwerk, mittelalterliche Bur-
gen und Kirchen, Heide, Wald und
Weinberge, kulinarische Speziali-
täten, Spuren aus Kunst und Litera-
tur - jede der neun Mitgliedskom-

munen der VHS Rhein-Sieg hat et-
was Charakteristisches zu bieten.
So auch Eitorf: Die Themenreihen-
Veranstaltung führt ebenfalls in die
Galerie Incontro zu Künstler Gio-
vanni Vetere zu „Leben und Werk“.
Die Angebote der Reihe „Wir ge-
meinsam“ runden das neue Pro-
gramm ab: Kurse, in denen die
Volkshochschule besonders auf
Menschen mit bestimmten Ein-
schränkungen und Bedürfnissen
eingeht, gibt es sowohl online als
auch vor Ort in den Kommunen.
Für eine Beratung steht das Team
der VHS-Rhein-Sieg für Sie bereit.
Unter 02241 3097-0 oder info@vhs-
rhein-sieg.de werden gerne alle Fra-
gen rund um Anmeldung und Kurs-
geschehen beantwortet. Alle Kurse
und Seminare sind im Programm-
heft und im Internet zu finden -
immer auf dem aktuellen Stand ist
die Website www.vhs-rhein-sieg.de.
Das Kursprogramm erscheint am
04.07.2023, das Semester beginnt
am 18. August 2023. Am bequems-
ten geht die Anmeldung unter
www.vhs-rhein-sieg.de.
Wer gerne zum gedruckten Pro-
grammheft greift, findet auf der
Website auch die Adressen der Aus-
lageorte in Eitorf.

Sprechstunden von Behörden
und sonstigen Einrichtungen
Sprechstunden der ehrenamtlichen
Seniorenbeauftragten erweitert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr als Ansprechpartnerin im Bür-
gerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr.
19, Raum 1 (Parterre) zur Verfü-
gung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-

lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl. von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Sprechstunden: Montag 14.00 Uhr
- 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag
08.30 Uhr - 11.00 Uhr
Und der Telefonnummer
(02243/8477-121 Zentrale)
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt

Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglichkei-
ten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung,
Scheidung und des Umgangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe und

Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften bei
Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststellungen und
gemeinsame Sorgeerklärun-
gen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter Tel. 02243/943441
oder 943442.
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für Kinder,,,,, Jugendliche und Jugendliche und Jugendliche und Jugendliche und Jugendliche und
Eltern, - Erziehungs - und Familien-Eltern, - Erziehungs - und Familien-Eltern, - Erziehungs - und Familien-Eltern, - Erziehungs - und Familien-Eltern, - Erziehungs - und Familien-
berberberberberatung,atung,atung,atung,atung, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,, Brück Brück Brück Brück Brücken-en-en-en-en-
strstrstrstrstraße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Tel.el.el.el.el. 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0)
Montags bis donnerstags von 9.00
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis
17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises),gendamt des Rhein-Sieg-Kreises),gendamt des Rhein-Sieg-Kreises),gendamt des Rhein-Sieg-Kreises),gendamt des Rhein-Sieg-Kreises),
Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,
TTTTTelefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der GemeindeSeniorenvertretung der GemeindeSeniorenvertretung der GemeindeSeniorenvertretung der GemeindeSeniorenvertretung der Gemeinde
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertretung
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhofstra-
ße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:
Dr. Renate Dietz,
Tel. 02243.8413739
Stellv. Vorsitzender: Werner Kraut-
scheid; Tel: 02243/4182
E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:
seniorenvertretung_eitorf@outlook.de
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf, Bahn-

hofstr. 28. Geöffnet ist dienstags
von 10-12 und 14-17 Uhr und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldner-
beratung finden für Bezieher von
ALG II-Leistungen jeden zweiten
Montag im Monat von 13:30 Uhr
bis 16:00 Uhr im Jobcenter, Spin-
nerweg 58, statt B.
Termine können über die zustän-
digen Sachbearbeiter des Jobcen-
ters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenemp-
fänger erfolgt eine Terminverein-
barung über das Sekretariat der
Schuldnerberatung (Tel.: 02241-
1778-16, Frau Willmeroth oder Frau
Gummersbach-True). Kontaktstel-
le Eitorf: Tel.: 02243-84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Einzelhan-
del und gibt sie an Bedürftige wei-
ter. Bedürftig ist, wer sich in einer
finanziellen Notlage befindet, SGB
II-Leistungen (z.B. Hartz 4) bezieht,
Grundsicherung oder Asylleistung
erhält, oder eine Aufstockung der
Rente durch das Sozialamt erhält.
In diesen Fällen unterstützt Sie die

Eitorfer Tafel nach Kräften. Die Öff-Die Öff-Die Öff-Die Öff-Die Öff-
nungszeiten sind in der Regelnungszeiten sind in der Regelnungszeiten sind in der Regelnungszeiten sind in der Regelnungszeiten sind in der Regel
montags und dienstags. Die ge-montags und dienstags. Die ge-montags und dienstags. Die ge-montags und dienstags. Die ge-montags und dienstags. Die ge-
nauen nauen nauen nauen nauen TTTTTermine für die ermine für die ermine für die ermine für die ermine für die AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
können Sie auf unserer Internet-können Sie auf unserer Internet-können Sie auf unserer Internet-können Sie auf unserer Internet-können Sie auf unserer Internet-
seite -seite -seite -seite -seite - SKM Rhein-Sieg-Kreis e. V.
| Eitorfer Tafel (erzbistum-koeln.de)
- nachlesen oder über den nachlesen oder über den nachlesen oder über den nachlesen oder über den nachlesen oder über den Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
hang der Eitorfer hang der Eitorfer hang der Eitorfer hang der Eitorfer hang der Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel, Bahnhof- Bahnhof- Bahnhof- Bahnhof- Bahnhof-
strstrstrstrstr..... 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir uns
nahezu ausschließlich durch Sach-
und Geldspenden.
• Lebensmittelspenden nehmen

wir gerne während der Öff-
nungszeiten entgegen oder
holen sie selbstverständlich
auch ab. Dazu bitte Kontakt
mit Jupp Gauchel aufnehmen,
Tel.Nr. 0171 4775424 aufneh-
men.

• Spendenkonten der Eitorfer
Tafel:
KSK Köln IBAN: DE58 3705
0299 0001 0488 12
Volksbank Köln-Bon eG IBAN:
DE75 3806 0186 3415 8650 14

Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -
ebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreis
zugänglich - in Harmoniestraße 18zugänglich - in Harmoniestraße 18zugänglich - in Harmoniestraße 18zugänglich - in Harmoniestraße 18zugänglich - in Harmoniestraße 18

(ehemals Schweizer Haus) hat ak-(ehemals Schweizer Haus) hat ak-(ehemals Schweizer Haus) hat ak-(ehemals Schweizer Haus) hat ak-(ehemals Schweizer Haus) hat ak-
tuell jeden Donnerstag von 14:00tuell jeden Donnerstag von 14:00tuell jeden Donnerstag von 14:00tuell jeden Donnerstag von 14:00tuell jeden Donnerstag von 14:00
- 17:00 Uhr geöffnet.- 17:00 Uhr geöffnet.- 17:00 Uhr geöffnet.- 17:00 Uhr geöffnet.- 17:00 Uhr geöffnet. Fahrrad-
spenden nehmen wir dort gerne
entgegen oder holen sie bei Ihnen
ab. In diesem Fall melden Sie sich
bitte bei Günter Lukas,
Tel. Nr. 0151 61971530
Wir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor über
neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamt-
lich bei der Tafel mitarbeiten wol-
len, dann nehmen Sie bitte mit
Paul Hüsson, Tel. Nr. 0171 6824359,
Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen
haben, oder Anregungen geben
möchten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kontakt
auf.
SPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/Siebengebirge
Arbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0
spz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.de
Das Sozialpsychiatrische Zentrum
Eitorf (SPZ(SPZ(SPZ(SPZ(SPZ) bietet vielfältige und in-
tensive Hilfen
für Menschen in psychischen oder
psychosozialen Krisen und deren
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Angehörige an.
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Kontaktstelle Ei-
torf, Siegstr. 16, Tel. 02243/82670
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr (Offe-
ner Treff)
Jeden 3. Samstag im Monat
von10.00 - 14.00 Uhr (Frühstück)
Zweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle Königswinter-Niederdol-
lendorf Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Berei-
che Eitorf, Windeck und Ruppichte-
roth einen Familienunterstützenden
Dienst (FUD) an. Dieser Dienst wen-
det sich an Kinder, Jugendliche und
erwachsene Menschen mit einer Be-
hinderung, die in ihrer Familie oder
in der eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte
Krahe, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für Ei-
torfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25 (in
den Räumen der Erziehungsbera-
tungsstelle) neben der Feuerwehr.
Sprechzeiten: dienstags von 9 bis 12
Uhr. Telefonische Anmeldung unter:
02241/21010 und 02241/71961
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfegrup-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfegrup-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfegrup-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfegrup-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfegrup-
pe für „Frauen und Krebs“pe für „Frauen und Krebs“pe für „Frauen und Krebs“pe für „Frauen und Krebs“pe für „Frauen und Krebs“
Kontakt: www:kompass-eitorf.de;
https://kompass-eitorf.de
Wir treffen uns jeden ersten Diens-
tag im Monat, zu Austausch und Ak-
tivitäten, vom 18.00 bis 20.00 Uhr in
Eitorf.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein- Sieg-Caritasverband für den Rhein- Sieg-Caritasverband für den Rhein- Sieg-Caritasverband für den Rhein- Sieg-Caritasverband für den Rhein- Sieg-
Kreis eKreis eKreis eKreis eKreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperation mit JOation mit JOation mit JOation mit JOation mit JOVITVITVITVITVITAAAAA
Rheinland Rheinland Rheinland Rheinland Rheinland VVVVVilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauhe,,,,, K K K K Koordinie-oordinie-oordinie-oordinie-oordinie-
rungs- Kontakt und Beratungsstellerungs- Kontakt und Beratungsstellerungs- Kontakt und Beratungsstellerungs- Kontakt und Beratungsstellerungs- Kontakt und Beratungsstelle
(KoKoBe) für Menschen mit geisti-(KoKoBe) für Menschen mit geisti-(KoKoBe) für Menschen mit geisti-(KoKoBe) für Menschen mit geisti-(KoKoBe) für Menschen mit geisti-
ger Behinderungger Behinderungger Behinderungger Behinderungger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30 bis
11.30: 02243/ 900 19 73,

kokobe@caritas-rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten der Senio-Geänderte Sprechzeiten der Senio-Geänderte Sprechzeiten der Senio-Geänderte Sprechzeiten der Senio-Geänderte Sprechzeiten der Senio-
renbeauftragtenrenbeauftragtenrenbeauftragtenrenbeauftragtenrenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWeinbergereinbergereinbergereinbergereinberger-----
Diehl;Diehl;Diehl;Diehl;Diehl; sie steht freitags von 10.00
Uhr bis 12.00 Uhr im Bürgerzentrum
in Eitorf, Bahnhofstr. 19, Raum 1 (Par-
terre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch tele-
fonisch erreichbar unter der Tel.Nr.
912923 (vorzugsweise täglich von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-Kontaktstelle im Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle im Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle im Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle im Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle im Rhein-
Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit: Mo., Mi.,
Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
web: www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbsthil-
fe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz in
Troisdorf, Landgrafenstr. 1, vermit-
teln in ca. 300 Selbsthilfegruppen
und bringen Menschen mit gleichen
Problemen und Anliegen zusammen.
Im Rhein-Sieg-Kreis engagieren sich
zahlreiche Menschen im Gesund-
heits- und Sozialbereich, so zum Bei-
spiel chronisch Erkrankte, Behinder-
te, Suchtkranke, Menschen mit psy-
chischen Problemen, Arbeitslose,
Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen und
bestehende Gruppen finden bei den
Beraterinnen Unterstützung. In be-
schränktem Umfang können Räume
zur Verfügung gestellt werden oder
Räume vermittelt werden.
Erreichbarkeit des Neubürgerbeauf-Neubürgerbeauf-Neubürgerbeauf-Neubürgerbeauf-Neubürgerbeauf-
tragtentragtentragtentragtentragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-Krei-
ses für Aussiedler und zugezogene
Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte LudwigNeubürgerbeauftragte LudwigNeubürgerbeauftragte LudwigNeubürgerbeauftragte LudwigNeubürgerbeauftragte Ludwig
NeuberNeuberNeuberNeuberNeuber bietet nach telefonischer
Vereinbarung Sprechstunden an:
a) in Siegburg, Kreishaus,
Zimmer B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5

Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,
Fax: 02241/133198
E-Mail: marlene.hautkappe@rhein-
sieg-kreis.de
b) Tel.: 02295/902318,
Fax: 02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminvereinbarung
ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Freiwilligen-Agentur für den Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für
Menschen, die sich bürgerschaftlich
engagieren möchten, sowie für ge-
meinnützige Initiativen, Vereine und
Organisationen, die ehrenamtlich
Mitarbeitende suchen. Ein kosten-
loses und unverbindliches Angebot
der Diakonie An Sieg und Rhein, un-
terstützt vom Rhein-Sieg-Kreis.
Kontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss),
Markt 1, 53783 Eitorf,
Tel. (02243) 89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail:
freiwilligen-agentur@eitorf.de,
Sprechstunden: Montag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:
01577/132874201577/132874201577/132874201577/132874201577/1328742
Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ)Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ)Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ)Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ)Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ)
Eitorf/SiebengebirgeEitorf/SiebengebirgeEitorf/SiebengebirgeEitorf/SiebengebirgeEitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo, Di,
Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Mi:
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Fr:
09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen für jun-
ge Erwachsene und Erwachsene ab
21 J.
Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-
dienstdienstdienstdienstdienst - bitte wenden Sie sich für
weitere Informationen oder zur Ter-
minvereinbarung an uns:
02243/84758-0
K.I.M.K.I.M.K.I.M.K.I.M.K.I.M. - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt Ange-
bot für Kinder und Jugendliche psy-
chisch erkrankter Eltern. Informati-
onen und Terminvereinbarung unter
02243/8475825
TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen, Siegstr. 16
in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-Nie--Nie--Nie--Nie--Nie-
derdollendorfderdollendorfderdollendorfderdollendorfderdollendorf, Hauptstr. 109, geöff-
net dienstags 14.00-18.00 Uhr, je-
den 1. Samstag im Monat von 9.30

bis 13.30 Uhr. Tel.: 02223/25220
Gerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische Beratung für
ältere Menschen mit psychischen
Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren
Angehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in Ei-
torf jeden 1. Dienstag im Monat
18.00-19.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www. taschengeld
boerseeitorf.jimdo.free.com
Kontakt:
Dr. Renate Dietz, Tel.: 02243 8413739
Werner Krautscheid, Tel.: 02243 4182
Mail:
taschengeldboerseeitorf@web.de
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ambulanter Hospiz-Ambulanter Hospiz-Ambulanter Hospiz-Ambulanter Hospiz-Ambulanter Hospiz-
dienst dienst dienst dienst dienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....
Der Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein anderer
Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und TTTTTod.od.od.od.od. Ster-
ben gehört zum Leben wie das Ge-
borenwerden. Die meisten Men-
schen möchten die letzte Zeit ihres
Lebens in gewohnter Umgebung zu
Hause verbringen. Hier möchte der
ambulante Hospizdienst mit seinen
ehrenamtlichen, geschulten Mitar-
beitern begleitend unterstützen, die
pflegerische und seelsorgerliche Be-
treuung ergänzen und die Angehöri-
gen entlasten.
Die Begleitung der Schwerstkran-
ken und Sterbenden ist kostenfrei
und unabhängig von religiöser und
kultureller Zugehörigkeit. Sprechen
Sie uns an, wenn Sie unsere Unter-
stützung in Anspruch nehmen möch-
ten, Fragen zur Hospizarbeit haben,
im Hospizdienst mitarbeiten oder
Mitglied werden möchten.
Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-
lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:
Frau Dorothee Meurer (Koordinato-
rin) TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich in
53783 EITORF-ALZENBACH,
Siegtalstraße 12
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Donnerstag 10 - 12
Uhr und nach Vereinbarung
Mail:Mail:Mail:Mail:Mail: info@hospiz-windeck-eitorf.de
www.hospiz-windeck-eitorf.de
Verantwortlich für die Pressearbeit:
Stefan Nawroth, 02243-9170650
Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
kreises der CDU Frauenunion Eitorfkreises der CDU Frauenunion Eitorfkreises der CDU Frauenunion Eitorfkreises der CDU Frauenunion Eitorfkreises der CDU Frauenunion Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Kleidung
für Groß und Klein zu sehr günstigen
Preisen. Öffnungszeiten: Dienstags
von 14:00-18:00 Uhr und jeden 1.
und 3. Samstag im Monat von 10:00-
13:00 Uhr, Goethestraße 9.
Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt. Klei-
derspenden können während der
Öffnungszeiten abgegeben werden.
Kontakt: Maria Miethke
0171 54 88 966.
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Komplette 
Brille

ab € 69,-
1

Tipp:
Jetzt auch an

die Sonnenbrille
denken!

HAUS-
PREIS

Unser bester Hauspreis

für Ihr gutes Sehen.
1 Komplett mit Fassung aus der Jonen Hauspreis Kollektion.

M
od

el
lb

ei
sp

ie
l

Über 30 weitere Fachgeschäfte: www.jonen.de      www.facebook.com/JonenHoerenSehen
Sitz des Unternehmens: Jonen Augenoptik & Hörakustik, Bremer Straße 1,  50321 Brühl, Tel.: (02232) 50154-0

Immer in Ihrer Nähe:
Eitorf Optik Arndt by Jonen, Markt 16, Tel. (02243) 4861

B r i l l e n Ko n t a k t l i n s e n H ö r s y s t e m e

Jonen_184x140_Eitorf_Anz_Hauspreis_01_aw.indd   1 02.06.23   15:34

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfE

BfE e. V. - Bürger für Eitorf
MIT-wirken MIT-helfen MIT-verändern
Goldhochzeit Goldhochzeit Goldhochzeit Goldhochzeit Goldhochzeit Angelika und JürgenAngelika und JürgenAngelika und JürgenAngelika und JürgenAngelika und Jürgen
FellnerFellnerFellnerFellnerFellner
Zusammen alt werden, durch die
guten und schlechten Zeiten ge-
hen und immer füreinander da
sein....
Mit diesen Worten, verbunden mit
dem Wunsch nach Gesundheit und
Zufriedenheit, bedankten sich die
BfE-ler anlässlich der zurücklie-
genden Goldhochzeit für die Ein-
ladung zum gemütlichen Beisam-
mensein im Schützenhof. Vereins-
vorsitzender Fellner bedankte
sich auch im Namen seiner Ehe-
frau Angelika bei den Anwesen-
den für das zahlreiche Erschei-
nen. Mit Freude berichtete das
Goldpaar über die geplante Traum-

reise nach Kanada. Hierzu über-
reichten Karin Reif und Rita Mee-
ser im Namen der BfE ein kleines
Reiseköfferchen mit nützlichen
Reisehelfern.
Wir bedanken uns für eine schöne
Feier und wünschen Angelika und
Jürgen eine tolle Erlebnisreise.
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf,
diskutieren Sie mit uns oder be-
suchen Sie uns auch auf unserer
Homepage unter www.bfe-
eitorf.de und bei Facebook.
Vereinsvorsitzender: Jürgen Fell-
ner, Tel.: 81299
Presse und Fraktion: Dieter Mee-
ser, Tel.: 5038

Hans Dieter Meeser Das Goldpaar Angelika und Jürgen FellnerDas Goldpaar Angelika und Jürgen FellnerDas Goldpaar Angelika und Jürgen FellnerDas Goldpaar Angelika und Jürgen FellnerDas Goldpaar Angelika und Jürgen Fellner

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfE
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Kleine Party mit großer Freude auf dem Schulhof
97 junge Erwachsene nahmen ihre Abschlusszeugnisse entgegen
Unter dem Motto „A little party
never killed no Abi“ („Eine kleine
Party hat noch keinem Abi ge-
schadet.“) stand die diesjährige
Abiturfeier des Siegtal-Gymnasi-
ums. Die Abiturientinnen und Abi-
turienten feierten wie in den letz-
ten Jahren bei herrlichem Son-
nenschein auf dem Schulhof.
Maya Maucher und Carlotta Knü-
mann führten schlagfertig und
souverän durch das zweigeteilte
Programm. Im ersten Teil kamen
verschiedene Gratulanten und
Vortragende auf die Bühne. Bür-
germeister Rainer Viehof gratu-
lierte im Namen des Schulträgers.
Schülersprecher Alexander Loll
bedankte sich bei den bisherigen
Aktiven für deren Engagement.
Vertreterinnen des Jahrgangs und
die beiden Stufenleiterinnen Be-
ate Gerber-Lentzen und Kristina
Linhart blickten zurück auf die
vergangenen drei Jahre, die an-
fangs noch von den Einschränkun-
gen der Corona-Pandemie ge-
prägt waren. Ein Chor aus Lehr-
kräften brachte sogar das Lied,
das dem Motto zugrunde lag, auf
die Bühne, bejubelt von den zahl-
reichen Anwesenden.
Auch Schulleiterin Dagmar Phi-
lipps ging in ihrer Rede auf das
Abi-Motto ein. Nach den anstren-
genden Wochen des Abiturs gönn-
te sie den jungen Erwachsenen
einen Sommer mit Partys und Ent-
spannung. Ohnehin drückte sie
Sympathie für die Generation der
13 bis 28-jährigen aus, die,laut
Umfragen und anders als frühere

Generationen, ihr Privatleben
nicht mehr so stark dem Berufs-
leben unterordnen möchte.
Gleichzeitig forderte sie die jun-
gen Erwachsenen auf: „Zieht euch
nicht ins Private zurück. Denkt
nicht: „Was ich tue ist egal.“ -
„Was ich sage, ist egal!“ - „Mei-
ne Stimme zählt doch nicht.“
Nein, jede und jeder von uns kann
gemeinsam mit anderen etwas
verändern. Wie ein bekanntes afri-
kanisches Sprichwort sagt: Viele
kleine Leute, die an vielen klei-
nen Orten viele kleine Dinge tun,
können das Gesicht der Welt ver-
ändern. Manchmal hat eben auch
eine kleine Party eine Wirkung!“
Im zweiten Teil der Feier standen
dann nacheinander die einzelnen
Absolventen und Absolventinnen
im Mittelpunkt. Jede und jeder
kam mit großer Freude und Er-
leichterung zu selbstgewählter
Musik über den roten Teppich auf
die Bühne.
Dort überreichte die Schulleiterin
gemeinsam mit Oberstufenkoor-
dinator Thomas Haas die Abitur-
und Fachabiturzeugnisse an die
stolzen, nun ehemaligen, Schü-
lerinnen und Schüler: Liv Grete
Alt, Maria Magdalena Atanasova,
Lukas Basner, Leonie-Sophie Bau-
er, Arda Bayrak, Elif Bayrak,
Maya-Sophie Biggör, Jakob Bohl-
scheid, Lisa Bohlscheid, Tobias
Bohlscheid, Jonah Aonghas
Brauns, Marvin Buchmeier, Deniz
Celik, Lucy Cüppers, Piet Dähling,
Emilia de Figueiredo Maia, David
Denisenko, Maia Dilg, Amelie Fer-

AbschlussfeierAbschlussfeierAbschlussfeierAbschlussfeierAbschlussfeier

der, Bettina Fink, Bastian Fleisch-
hauer, David Flock, Emily Frank,
Anna Lena Freiny, Kilian Gehrken,
Louis-Finn Gering, Anthony Gerok,
Finn Geuß, Miguel Gross, Philipp
Hamann, Romina Harder, Sophia-
Viktoria Hartmann, Johanna
Heinz, Lilly Hoffmann, Leon Ho-
lenfelder, Maja Hollmann, Levi Ja-
cobs, Josh Jaekel, Asya Kanal, Le-
onidas Karavidas, Paula Keller,
Atifa Khan, Carlotta Knümann,
Felix Knüttgen, Fiona Knüttgen,
Michel Korb, Luca Kremer, Emilia
Kunze, Tom Nils Landefeld, Ben
Lauritz Lenzer, Dennis Lichten-
berg, Nelli Lindner, Jeremy Linn,
Laura Littau, Lara Lohmar, Sarah
Löhr, Timo Löhr, Maximilian Lu-
kas, Maya Maucher, Finn Metz-

macher, Luca Meyer, Jannik Mo-
ses, Jana-Sofia Neidhardt, David
Neuenhof, Anna Ottersbach, An-
dreas Papadopoulos, Caroline
Paul, Jona Piehl, Colin Piesker,
Felix Plahs, Florian Marius Pritz,
Lisa Radke, Simon Redinger, Si-
mon Reifenberg, Felicitas Jutha
Renz, Florian Ribeiro Goncalves,
Susan Saidi, Alexander Schenzel,
Luca Schiefen, Ronja Schiefen,
Maline Schneider, Tabea Schön-
born, Ava Schorm, Jared Schuldt,
Marie Schüßler, Julia Schuster,
Nick Steffens, Lina Stückel, Lena
Sturm, Emmy Theis, Áron Titusz
Tinkl, Vivien Tomkowitz, Tobias
Tonn, Dennis Ulitin, Alica Wirges,
Niklas Wirths, Sophie Wolany, Lea
Zaude. (KL)

Schüler besuchten die Tourist Information im Rathaus

Schüler SGE vor dem RathausSchüler SGE vor dem RathausSchüler SGE vor dem RathausSchüler SGE vor dem RathausSchüler SGE vor dem Rathaus

Ihren Wandertag zum Schuljah-
resende verbrachten die Klas-
sen 6 b und c des Siegtal-Gym-
nasiums Eitorf mit Lehrerin Sa-
rah Riesen auf den Spuren von
Kiki Eichhorn am Keltersberg
und erkundeten den dortigen
Erlebnis-Lehrpfad.

Für die Lösung von Kikis Rät-
sel und Abgabe des Rätselhef-
tes bei der Eitorfer Tourist In-
formation gab es natürlich
eine Belohnung für die Schü-
ler: Eichhörnchen Kiki als Holz-
Anhänger.

Infos und Flyer/Rätselhefte
zum Kiki-Erlebnis-Lehrpfad
gibt es bei der Tourist Infor-
mation, unter
www.eitorf-erleben.de und
www.naturregion-sieg.de oder
auch vor Ort am Keltersberg
beim Einstieg in den Weg (klei-
ne Flyerbox an der Eichhörn-
chen-Schnitzfigur).
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Feierabend-Tour in Eitorf
Der ADFC Obere Sieg lädt ein
Die Eitorfer ADFCler Uwe Eckert
und Markus Häusler laden alle
Fahrradfreund*innen, egal ob Bio-
oder E-Biker ein zu einer Feiera-
bend-Runde am Donnerstag, 6.
Juli, ab 18 Uhr ein. Treffpunkt ist
der Platz am Bahnhof. Der Verlauf
der ca. zweistündigen Tour wird

am Startort bekannt gegeben.
Alle Teilnehmenden fahren auf ei-
gene Gefahr und mit Helm.
Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
Wir wünschen allen Mitfahrenden
viel Spaß - und natürlich schönes
Wetter.

Waldfest
Kultur-und Heimatverein Bitze-Sterzenbach e.V.
Letztes Wochenende veranstalte-
te der Kultur-und Heimatverein Bit-
ze-Sterzenbach wieder sein Wald-
fest. Bei herrlichem Sommerwet-
ter konnten wir viele Besucher aus
nah und fern auf unserem Wald-
festgelände begrüßen. Außer Bier
und Softdrinks verzehrten die Gäs-
te reichlich Coktails und Long-
drinks. Unsere fröhlichen Besucher
feierten bei sommerlichen Tempe-
raturen bis tief in die Nacht. Ihr
seid tolle und vor allem friedliche

Gäste gewesen.
Wir möchten uns bei allen Besu-
chern, unseren Vereinsmitgliedern,
freiwilligen Helfern (ohne die eine
so große Veranstaltung garnicht
durchfürbar wäre) und sonstigen
Personen, welche zum Gelingen
des Waldfestes beigetragen ha-
ben, recht herzlich bedanken. Wir
freuen uns schon jetzt auf das
nächste Waldfest am 28. und 29.
Juni 2024. Außerdem bedanken
möchten wir uns für die hervorra-

gende Zusammenarbeit während
der Veranstaltung beim Bezirks-
dienst der Polizei Eitorf und dem
Ordnungsamt der Gemeinde Eitorf.
Bedanken möchten wir uns auch
bei allen anderen Behörden im
Rathaus Eitorf für die meist gute
Zusammenarbeit in den letzten
Jahrzehnten. Die Mitarbeiter hat-
ten meistens für alle unserer An-
liegen eine Lösung und sind immer
hilfsbereit gewesen. Wir hoffen dies
auch für die Zukunft.

Veränderung Eitorfer KirmesVeränderung Eitorfer KirmesVeränderung Eitorfer KirmesVeränderung Eitorfer KirmesVeränderung Eitorfer Kirmes
Nach über 40 Jahren am ehemali-
gen Modehaus Krupka, mussten
wir wegen einem Eigentümer-
wechsel unseren Standort für den
Getränkeausschankwagen leider
ändern. Bei der öffentlichen Ver-
gabe der Standplätze für die dies-
jährige Kirmes wurde uns ein
Standplatz im Marktbereich zuge-
lost. Dieser befindet sich zwischen
der Herzapotheke und der kleinen
Eisdiele.

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.
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Chorleiterwechsel nach 32 Jahren
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.
Das erfolgreiche Konzert zum
150-jährigen Jubiläum des Ei-
torfer Gesangvereines in unse-
rem Eitorfer Theater am Park,
am 16. Juni, stellte nach 32 Jah-
ren erfolgreicher Zusammenar-
beit zwischen Chorleiter und
Chor einen wichtigen Höhe-
punkt des gemeinschaftlichen
Musizierens dar. Musikdirektor
FDB Rolf Pohle verlässt nach
diesem tollen Konzert den Chor,
um sich weiteren Aufgaben zu
widmen.
In die 32 Jahre seiner Chorlei-
tertätigkeit beim Eitorfer Ge-
sangverein von 1873 fallen ne-
ben ungezählten Auftritten be-
stimmt zehn große Galakonzer-
te mit namhaften Stars, wie Ka-
rel Gott, Günter Wewel und
René Kollo, ein großes Konzert
anlässlich Pohles 25-jährigen
Chorleiterjubiläums in der Köl-

ner Philharmonie und die Ge-
staltung eines Hochamtes im
Petersdom bei der Chorreise
nach Rom.
32 Jahre Chorleitertätigkeit bei
einem Chor sind extrem selten.
Ein Zeichen großer Sympathie.
Dennoch, alles, was beginnt,
geht auch zu Ende: Rolf Pohle
sagte am im November des letz-
ten Jahres: „Wenn’s am schöns-
ten ist, soll man aufhören“. 32
Jahre sind genug. Für den Ei-
torfer Gesangverein und für
mich. Ich werde euer Festkon-
zert noch leiten, aber dann
möchte ich den Dirigentenstab
friedlich an einen neuen Chor-
leiter übergeben.
Und so dürfen wir Ihnen heute
unseren neuen Chorleiter vor-
stellen,
Herrn Karsten  Rentzsch.
Inzwischen haben wir die erste Übergabe des Dirigentenstabes von Rolf Pohle an Karsten Rentzsch.Übergabe des Dirigentenstabes von Rolf Pohle an Karsten Rentzsch.Übergabe des Dirigentenstabes von Rolf Pohle an Karsten Rentzsch.Übergabe des Dirigentenstabes von Rolf Pohle an Karsten Rentzsch.Übergabe des Dirigentenstabes von Rolf Pohle an Karsten Rentzsch.

Probe mit Herrn Rentzsch ab-
solviert und alle Chormitglie-
der waren danach der Mei-

nung, dass wird bestimmt eine
tolle Zukunft mit Herrn
Rentzsch.
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Informationen zum
Erntezug und Erntefest

Spargelfahrt der AWO Ortsverein Eitorf

Es ist wieder so weit, unser diesjäh-
riges Erntefest steht bald an, die
Vorbereitungen laufen Am Ernte-
zug Interessierte können nur teil-
nehmen, wenn sie folgende Unter-
lagen vorlegen können:
1. Aktuelle TÜV-Bescheinigung des
Fahrzeugs (Kopie ist ausreichend)
2. Versicherungsbescheinigung mit
dem Vermerk: Teilnahme an einer
Brauchtumsveranstaltung / Ernte-
zug mit dem Datum 3. September.
Nur wenn diese Unterlagen vorlie-
gen, ist eine Teilnahme am Zug
möglich. Die Unterlagen können bis

zum 31. Juli, oder nach Absprache
an folgender Adresse abgegeben
werden, besser noch per E-Mail:
Christoph Sartoris, Ruppichterother
Straße 48, Eitorf-Köttingen; Tel.
846994 / Handy: 015787321196 / E-
Mail: ChristophSartoris@web.de
Wer Hilfe benötigt, insbesondere
bei Versicherungsangelegenhei-
ten, melde sich bitte unter o.g.
Adresse, die Unterlagen können
auch nach Absprache abgeholt
werden.
Ich möchte alle Interessenten bit-
ten, sich an den beschriebenen Ab-

lauf zu halten, sonst ist die Teil-
nahme am Zug leider ausgeschlos-
sen.
Erntefest - Unsere Highlight-VErntefest - Unsere Highlight-VErntefest - Unsere Highlight-VErntefest - Unsere Highlight-VErntefest - Unsere Highlight-Vererererer-----
anstaltung wirft ihre Schatten vo-anstaltung wirft ihre Schatten vo-anstaltung wirft ihre Schatten vo-anstaltung wirft ihre Schatten vo-anstaltung wirft ihre Schatten vo-
rausrausrausrausraus
Wir feiern unser diesjähriges Ern-
tefest vom 2. bis 3. September in

der Erntehalle in Kehlenbach.
Start ist Samstag, ab 18 Uhr, mit
Messe und Live-Music, Sonntag
der traditionelle Erntezug durch
das Ottersbachertal mit Party im
Anschluss. Ein Besuch lohnt sich
immer, für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.

Um 8.15 Uhr startete ein fast voll
besetzter Bus in Richtung Nieder-
rhein. Die Wetterprognose für die-
sen Tag war nicht gut: Regen und
Unwetter.
Angekommen beim Hofladen in
Walbeck, wo viele Gäste frischen
Spargel kauften, war es trocken und
die Fahrt ging weiter ins Lokal zum

Mühlenhof. Alle ließen sich das herr-
liche Essen mit „Spargel satt“ mun-
den und fröhlich ging es danach
weiter nach Venlo.
Dort angekommen, hatte es aufge-
hört zu regnen und so konnte die
alte Römerstadt der Provinz Lim-
burg auf eigene Faust erkundet wer-
den. Venlo lockt in der Innenstadt

mit einer Vielzahl historischer Ge-
bäude, wie z.B. das Rathaus sowie
mit schönen Geschäften und einem
sehenswerten Yachthafen. Gegen
16.30 Uhr fing die Fahrt dann wieder
heimwärts. Unterwegs gab es hef-
tigen Regen und dadurch bedingt
auch etwas Stau. Glücklich landete
die Gruppe gegen 19 Uhr wieder in

Eitorf. Festzustellen ist mal wieder:
Es war „AWO-Wetter“. Geregnet
hat es nur, wenn die Gruppe im Bus
oder beim Mittagessen saß. In der
Freizeit war es trocken und es schien
sogar hin und wieder die Sonne.
Also wieder einmal ein rundum ge-
lungener Ausflug bei dem auch der
Wettergott hold war.

Autofreies
Siegtal -
Dorfgemein-
schaft mit
Stand in
Eitorf-
Happach
Dorfgemeinschaft
Merten e.V.
Siegtal Pur steht an. Wie jedes
Jahr begrüßt Sie die Dorfgemein-
schaft Merten zum Autofreien
Siegtal am Sonntag, 2. Juli, mit
ihrem Stand in der Happacher
Kurve. Neben Würstchen vom Grill
und leckeren Waffeln gibt es ge-
kühlte Getränke und Sitzmöglich-
keiten im Schatten. Wir freuen uns
auf jeden Gast, der eine Pause
vom Radfahren bei uns einlegen
möchte. Bereits am Samstag, 1.
Juli, werden erste Vorbereitungen
zum Aufbau getroffen, jede hel-
fende Hand ist gerne gesehen.
Treffpunkt ist um 15 Uhr am Dorf-
gemeinschaftshaus.

Siegtal pur - wir sind mit dabei
Die KG Turm-Garde Eitorf öffnet eigenen Stand im autofreien Siegtal
Es ist wieder so weit. Am 2. Juli
findet, wie jedes Jahr am ersten
Wochenende im Juli, die Veranstal-
tung Siegtal pur statt. Wir sind
ebenfalls mit einem Stand dabei.

Von 9 bis 18 Uhr sind wir in der
Straße im Laach an der Abzweigung
zur Hochstraße in Eitorf für euch da
und sorgen für leckere Bratwürst-
chen, Reibekuchen und natürlich

auch kalte Getränke. Wir freuen
uns schon darauf, ein paar schöne
Stunden mit euch zu verbringen.
Bis dann.
Eure KG Turm-Garde Eitorf
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Bewegungsmangel & Übergewicht
bei Kindern und Jugendlichen nimmt zu
SEI KEIN STUBENHOCKER - Jetzt aktiv werden und gesunde Gewohnheiten fördern.

Ansprechpartner: Paul ConradAnsprechpartner: Paul ConradAnsprechpartner: Paul ConradAnsprechpartner: Paul ConradAnsprechpartner: Paul Conrad

Die im November 2022 veröf-
fentlichte neue Studienlage
liefert eindeutige Ergebnisse.
Die Zahl der Kinder und Ju-
gendlichen mit krankhaftem
Übergewicht steigt der Unter-
suchung zufolge seit Jahren
deutlich - besonders während
der Pandemie. ZwischenZwischenZwischenZwischenZwischen
2011 und 2021 wuchs die2011 und 2021 wuchs die2011 und 2021 wuchs die2011 und 2021 wuchs die2011 und 2021 wuchs die
Zahl der von Zahl der von Zahl der von Zahl der von Zahl der von Adipositas be-Adipositas be-Adipositas be-Adipositas be-Adipositas be-
troffenen 6- bis 18-Jährigentroffenen 6- bis 18-Jährigentroffenen 6- bis 18-Jährigentroffenen 6- bis 18-Jährigentroffenen 6- bis 18-Jährigen

bundesweit um 33,5 Prozentbundesweit um 33,5 Prozentbundesweit um 33,5 Prozentbundesweit um 33,5 Prozentbundesweit um 33,5 Prozent.
Krankhaftes Übergewicht und
Bewegungsmangel bei Kindern
und Jugendlichen sind ein erns-
tes Problem. Die Ursachen sind
vielfältig. Eine ungesunde Er-
nährung mit zu vielen Kalorien
und zu wenig Nährstoffen so-
wie ein Mangel an körperlicher
Aktivität sind die Hauptfakto-
ren. Auch psychologische Fak-
toren wie Stress, Langeweile
oder emotionales Essen können
eine Rolle spielen. Die Digitali-
sierung tut ihr übriges.
Die Folgen sind gravierend und
daher sehen wir es auch als un-
sere Pflicht an, über diese un-
schöne Thematik zu berichten.
Neben dem erhöhten Risiko für
Diabetes, Herz-Kreislauf-Er-
krankungen und anderen ge-
sundheitliche Problemen, lässt
die Entwicklung auch psychi-
sche Probleme wie Depressio-
nen und ein geringes Selbst-

wertgefühl ansteigen.
Auch hier nehmen wir die El-
tern in die Verantwortung. Be-
wegungs- und Ernährungsge-
wohnheiten werden oft inner-
halb der Familie weitergege-
ben. Die Erfahrungen der Kind-
heit nimmt man mit ins Erwach-
senenalter und so werden sie
zur Gewohnheit.
Um Kindern und Jugendliche
mehr in Bewegung zu bringen,
ist es wichtig, frühzeitig anzu-
setzen. Eine gesunde Ernäh-
rung mit ausreichend Obst, Ge-
müse und Vollkornprodukten
sowie regelmäßige körperliche
Aktivität sind die wichtigsten
Maßnahmen. Eltern und Lehrer
können hier eine wichtige Rol-
le spielen, indem sie Kinder und
Jugendliche motivieren und un-
terstützen.
Auch die Politik muss ihren Bei-
trag leisten, indem sie
beispielsweise den Zugang zu

gesunden Lebensmitteln er-
leichtert und den Ausbau von
Sport- und Freizeitmöglichkei-
ten fördert. Jedoch wird hier
noch viel zu wenig getan und
zu langsam gehandelt, gera-
de im Hinblick auf die ernst-
hafte Lage, die im Gesund-
heitssystem erhebliche Kos-
ten provoziert.
Die Lösung liegt auch hier in
der SelbstverantwortungSelbstverantwortungSelbstverantwortungSelbstverantwortungSelbstverantwortung, für
die Eltern und für die Kinder.
Wichtig ist, dass gesunde und
aktive Routinen geschaffen
werden. Und diese kommen
bekanntlich vom stetigen Wie-
derholen.
Heranwachsende ab 14 Jah-
ren können bereits mit mode-
ratem Muskeltraining begin-
nen. Mit Anleitung und sicher
ausgeführtem Training bietet
es enormen Mehrwert, auch
schon im Jugendalter:
 1. Verbesserung der körper-

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef | Telefon 02242 917171 | www.kronos-aktivclub.de | 

* Bei Abschluss einer Mitgliedschaft
** Angebot für alle, die uns noch nicht kennen

4 4 WOCHEN 
KOSTENFREI*

MONATLICH 
KÜNDBAR*

14,90 €/WOCHE**

JETZT ANRUFEN UND 

BERATEN LASSEN: 

02242-917171

Abnehmen
Gesundheitstraining
Entspannung
Reha- und Personal Training

Wir 
haben 
noch 
was 
vor!
MIT DEM RICHTIGEN 
TRAINING GESUND 
IN DIE ZUKUNFT.
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Angelfreunde Eitorf-
Stromberg informieren

Liebe Helferinnen und Helfer im
Kampf gegen die Herkulesstau-
de,
Am 1. Juli ist die nächste Aktion
oberhalb von Stromberg, Treffen
um 8 Uhr auf dem Parkplatz Un-
kelmühle, alles weitere vor Ort.

Auch unser Bürgermeister war dabeiAuch unser Bürgermeister war dabeiAuch unser Bürgermeister war dabeiAuch unser Bürgermeister war dabeiAuch unser Bürgermeister war dabei

Bitte langärmelige Kleidung und
Handschuhe tragen, Arbeitsge-
räte werden vor Ort ausgeteilt.
Bitte melden wegen der Verpfle-
gung. Danke
Heinz-Josef Lehmler
Tel. 02243 4797

Sommerliches Spielefest
in Eitorf
Die DLRG in Eitorf veranstaltet zum
zweiten Mal ein Spielefest

Mit Hüpfburg und Outdoor-
spielen lädt die Jugendgruppe
der Deutschen-Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) aus
Eitorf erneut zu einem Spiele-
fest ein, im letzten Jahr fand
das erste statt.
„Das letzte Spielefest war ein
voller Erfolg und wir freuen uns
wieder auf zahlreiche Besu-
cher“, sagt Kai Hauptmann,
Vorsitzender der Jugend der
Ortsgruppe.
Die Ortsgruppe lädt alle ein,
die einen gemeinsamen Nach-
mittag mit Outdoorspielen ver-
bringen wollen.
Auch Familien, die keine Ver-
einsmitglieder sind, sind herz-
lich eingeladen.
Wichtig ist, dass die Eltern ihre
Kinder während des Festes be-

aufsichtigen. Außerdem wird
um eine Anmeldung auf der Ho-
mepage gebeten, diese wird ab
dem 16. Juni freigeschaltet.
Auf dem Spielefest wartet ne-
ben der Hüpfburg auch das
neue Riesenmikado der Orts-
gruppe, sowie ein Riesendart-
spiel und weitere Outdoorspiel
auf die Besucher.
Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt.
Das Spielefest findet am Sonn-
tag, 23. Juli, vor dem Vereins-
heim der Ortsgruppe statt und
der Einlass kostet 3 Euro pro
Kind ab 6 Jahren. Die Adresse
lautet Am Eichelkamp 18,
53783 Eitorf.
Anmeldungen sind möglich un-
ter eitorf.dlrg.de/mitmachen/
jugend/

Anzeige

lichen Leistungsfähigkeit
im Bereich Kraft und Aus-
dauer

 2. Stärkere Knochen und
Schulung der Körperwahr-
nehmung

 3. Verbesserte Körperhal-
tung durch Stabilisierung
der Wirbelsäule

 4. Stärkung des Selbstbe-
wusstseins und positiver
Einfluss auf die geistige Ge-
sundheit durch Abbau von
Stress

Eine einfach Möglichkeit in denEine einfach Möglichkeit in denEine einfach Möglichkeit in denEine einfach Möglichkeit in denEine einfach Möglichkeit in den
FFFFFerien im KRONOS erien im KRONOS erien im KRONOS erien im KRONOS erien im KRONOS AktivclubAktivclubAktivclubAktivclubAktivclub:
Im Rahmen des Ferienpasses
für die Sommerferien in NRW

haben Jugendliche im Alter von
14-18 Jahren die Möglichkeit,
erste Erfahrungen im Gruppen-
und Muskeltrainingsbereich zu
sammeln. Das Training erfolgt
mit professioneller Einweisung
und unter Aufsicht eines quali-
fizierten Trainers, um sicherzu-
stellen, dass sie die richtige

Technik angewandt wird. Der
Ferienpass ist im Kronos Ak-
tivclub kostet 54,90€ und ist
ab dem 12. Juni zu erwerben.
Mehr Infos unter
02242917171 oder auch im
Studio direkt persönlich beim
Kronos-Team, Rathausplatz 1,
53773 Hennef.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Aktuelles der SV 09 Eitorf
„Seniorenabteilung“
Eigentlich ist die Saison ja gerade
erst vorbei, (die Jungs befinden sich
gerade auf Mannschaftstour), da gibt’s
schon die ersten Termine zur Vorbe-
reitung für die neue Saison.
Die geplanten Heimspiele im Juli,
werden natürlich nur in Eitorf stattfin-
den, wenn der Sportplatz wieder be-
spielbar ist.
TTTTTermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
13 Uhr: SSV Happerschoß II - SV 09
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli

15 Uhr: SV 09 - ASV St. Augustin
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
11 Uhr: SC Uckerath - SV 09 Damen
13 Uhr: SV 09 III - FC St. Augustin
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr: SV 09 Damen - SV Allner/
Bödingen II
13 Uhr: SV 09 III -SV Höhe
15.15 Uhr: SV 09 - SV Allner/Bödingen
III
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr Rot-weiß Hütte - SV 09 Damen
Weitere Infos auf: www.sv09eitorf.de
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Weitere Erfolge für Eitorfer
und Hennefer Judoka
Bei gleich drei Wettkampfver-
anstaltungen waren junge Ju-
doka aus Hennef und Eitorf
wieder erfolgreich.
Bereits am 14. Mai fand in Jü-
lich der 16. bezirksoffene Ru-
rauen-Cup statt. Dort belegten
bei den U15 in den Gewichts-
klassen bis 34 Kilogramm bzw.
37 Kilogramm Julian Augst und
Daniel Rempel jeweils den zwei-
ten Platz.
Mit von der Partie war erstma-

lig der Eitorfer Trainer Philip
Hamann als Betreuer.
Am Sonntag, 18. Juni, siegte
beim Nordrhein-Cup in Meer-
busch-Osterath der Kreis Bonn,
in dessen Mannschaft ebenfalls
drei Judoka aus Hennef und Ei-
torf vertreten waren.
Bei insgesamt sieben angetre-
tenen Kreisen kam der Kreis
Bonn ungeschlagen ins Finale
und gewann überzeugend ge-
gen den Kreis Bergisch Land.

Wandertag des
TSC Blau-Gold Eitorf
Mit einer sehr schönen, aufwändig
gestalteten Einladung waren von
dem neuen Festausschuss Termin
und Treffpunkt des diesjährigen
Wandertages des Tanz- und Sport-
clubs Blau-Gold Eitorf bekanntge-
geben worden.Bei sonnigem Wetter
folgte ein Großteil der Tänzer und
Tänzerinnen der Einladung gerne und
fand sich pünktlich am Startpunkt,
dem Bahnhof Schladern, ein.
Von dort wurden wir über schöne,
zum Glück größtenteils schattige
Wanderwege geführt. Auf mehrfa-
chen Wunsch wies unsere „Kräuter-
fee“ Beate uns unterwegs noch
einmal auf verschiedene essbare
Kräuter hin, bis wir an eine Stelle
kamen, an der es wohl besondere
„Pilze“ und „Blüten“ geben sollte.
Die „Pils“-Kenner unter uns wurden
schnell fündig und fanden diese Art
von Pils auch völlig unbedenklich.
Ebenso genießbar waren die vielen
bunten Blüten, (die Schnaps-Anhäng-
sel an kleinen Luftballons).So ge-
stärkt ging es weiter bis zur Burgru-
ine Windeck mit dem tollen Panora-

mablick. Am Heimatmuseum Altwind-
eck erwartete uns dann ein tolles
Kuchenbuffet mit Sitzgelegenheiten
rund um einen großen, schattenspen-
denden Baum.
Nach einer ausgiebigen Kaffeepau-
se ging es zurück zum Ausgangs-
punkt unserer Wanderung.
Zu Ende war der Tag aber noch lange
nicht. Am frühen Abend trafen wir
uns wieder in Mühleip, im wie immer
toll dekorierten Garten der
Mehlems.Hier sollte nicht nur der
Abschluss des gelungenen Wander-
tages stattfinden, sondern auch Elf-
riedes runder Geburtstag nachge-
feiert werden. Lag es an der eigens
dafür eingerichteten Cocktailbar,
dass die Stimmung diesmal
besonders gut war?
Vielen Dank an dieser Stelle nochmal
an Johannes und Elfriede für ihre
wiederholte Gastfreundschaft, an
alle Helfer für das tolle Essen und die
leckeren Cocktails und natürlich an
den Festausschuss für die Planung
und Ausführung dieses schönen
Wandertages.

Erste kleine Rast im WaldErste kleine Rast im WaldErste kleine Rast im WaldErste kleine Rast im WaldErste kleine Rast im Wald

Elfriedes CocktailbarElfriedes CocktailbarElfriedes CocktailbarElfriedes CocktailbarElfriedes Cocktailbar
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Sommerfest in Merten
MGV Merten/Sieg e.V.

Das traditionelle Sommerfest
des MGV Merten/Sieg e.V fin-
det am 8. und 9. Juli auf dem
Kirchplatz (Kirchweg 5) statt.
Der Fassanstich findet am
Samstag, 8. Juli, um 17 Uhr
statt. Ab 20 Uhr wird unser DJ
Finn für die musikalische Un-
terhaltung sorgen.
Gegen 20 Uhr öffnet die Cock-
tailbar und serviert die passen-
den coolen Longdrinks. Der
Sonntag startet um 11 Uhr mit
dem Frühschoppen. Ab 14 Uhr
werden unsere „Kleinen Gäs-
te“ mit der Kinderbelustigung
betreut werden. Parallel dazu

eröffnet die Kuchentheke, wo
sich die Eltern und natürlich
auch alle anderen Gäste, an der
reichhaltigen Auswahl erfreuen
können.
Den Abschluss bildet gegen 17
Uhr die große Verlosung mit
tollen Gewinnen.
Wir freuen uns, Sie/euch zum
Neustart in diesem Jahr wieder
auf dem Festgelände vor dem
Dorfgemeinschaftshaus, bei
hoffentlich bestem Sommerwet-
ter, begrüßen zu dürfen.
Rüdiger Gräf
Schriftführer
www.mgv-merten-sieg.de

Sommerfest in Merten. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.Sommerfest in Merten. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.Sommerfest in Merten. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.Sommerfest in Merten. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.Sommerfest in Merten. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.

Neue Chorgemeinschaft
Eiptal-Chor Mühleip 1946 e.V.
Der Eiptal-Chor hat nun mit dem
Gesangverein Eichenkranz
Stromberg eine Chorgemein-
schaft gebildet. Wir singen wei-
ter als gemischter Chor unter
unserem gemeinsamen langjäh-
rigen Chorleiter Valery Kas-
hlyaev. Die Proben sind mitt-
wochs um 17.30 Uhr, abwech-
selnd in der Gaststätte Irlenbor-
ner Hof und im Ev. Gemeindesaal
in Herchen. Neue Sängerinnen
und Sänger sind herzlich willkom-
men.
Am 16. Juni haben wir, der Eip-
tal-Chor Mühleip, am Jubiläums-
konzert „150 Jahre Eitorfer Ge-
sangverein“ musikalisch mitge-
wirkt. Wir hoffen, dass die musi-
kalische Gesangsunterstützung

zum guten Gelingen des Konzer-
tes beigetragen hat.
www.meinchor.de/eiptalchor-mu-
ehleip
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

VVVVVerkaufe erkaufe erkaufe erkaufe erkaufe WWWWWerkzeug & Klein-erkzeug & Klein-erkzeug & Klein-erkzeug & Klein-erkzeug & Klein-
maschinenmaschinenmaschinenmaschinenmaschinen

Bei Bedarf gerne unter 02243/4785
melden.

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
gemütliche Dachgeschoß-Whg., 2 Zi.,
K.D.B., EBK, Spind, ohne Tiere, NR,
zu vermieten. Tel.: 02292-3039
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
sonnige Wohnung in 1. Etage, Küche
teilmöbliert, Eßzimmer, Schlaf- u.
Wohnzimmer, ohne Tiere, NR, zu ver-
mieten. Tel.: 02292-3039

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565
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Nicht auf Sand bauen
So sichere ich meine Immobilienfinanzierung richtig ab
Egal, ob großzügige Villa oder Tiny
House: Die meisten Menschen müs-
sen ihr Eigenheim zu einem großen
Teil und oftmals über einen langen
Zeitraum fremdfinanzieren. Bezahlt
werden Zins und Tilgung in der Re-
gel aus dem Arbeitseinkommen.
Aber nur die wenigsten machen sich
Gedanken darüber, was passiert,
wenn man aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr arbeiten kann.
Die finanzierende Bank wird auf der
zuverlässigen Erfüllung des Kredit-
vertrags bestehen. Wenn der Kredit
nicht mehr bedient werden kann,
muss das Haus im schlimmsten Fall
verkauft werden oder wird von der
Bank zwangsversteigert. Mit wel-
chen Versicherungen kann man die-
sen Worst Case verhindern und den
Kredit absichern?
Versicherung hängt von den Rückla-Versicherung hängt von den Rückla-Versicherung hängt von den Rückla-Versicherung hängt von den Rückla-Versicherung hängt von den Rückla-
gen abgen abgen abgen abgen ab
Wer jeden Monat sein komplettes
Arbeitseinkommen aufbraucht, be-
nötigt schon bei relativ kurz dauern-
den Einkommensausfällen eine Ver-

sicherung. „Da wäre ein privates
Krankentagegeld das Mittel der
Wahl. Es leistet bereits dann, wenn
die Lohnfortzahlung durch den Ar-
beitgeber nach sechs Wochen weg-
fällt“, erklärt Philip Wenzel, Chefre-
dakteur des Informationsportals
Worksurance.de. Wer dagegen 4,5
Monatsgehälter auf der hohen Kan-
te habe, könne sich diese Versiche-
rung sparen, weil er die Lücke zwi-
schen Krankengeld und Einkommen
für 18 Monate selbst schließen kön-
ne. Nach eineinhalb Jahren be-
kommt ein Angestellter kein Kran-
kengeld mehr, sondern eine Erwerbs-
minderungsrente. „Es ist schwer
genug, diese Leistung zu bekommen.
Aber selbst wenn man sie erhält,
reicht sie nicht, um den gewohnten
Lebensstandard zu halten und vor
allem nicht, um einen Immobilien-
kredit zu bedienen“, so Wenzel.
Berufsunfähigkeits- oder Erwerbs-Berufsunfähigkeits- oder Erwerbs-Berufsunfähigkeits- oder Erwerbs-Berufsunfähigkeits- oder Erwerbs-Berufsunfähigkeits- oder Erwerbs-
unfähigkeitsversicherung?unfähigkeitsversicherung?unfähigkeitsversicherung?unfähigkeitsversicherung?unfähigkeitsversicherung?
Hier kommt die Berufsunfähigkeits-
versicherung ins Spiel. Sie leistet

Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesFoto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesFoto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesFoto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesFoto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImages

dann, wenn man seinen Beruf für
sechs Monate aus gesundheitlichen
Gründen nur noch zur Hälfte ausü-
ben kann. „Wer über Rücklagen in
Höhe von sechs Monatsgehältern
verfügt und bereit ist, umzuschulen,
kann eine Immobilienfinanzierung
sogar ohne das Geld aus einer Be-
rufsunfähigkeitsversicherung bedie-
nen“, so Wenzel. Ganz anders die
Situation bei jemandem, der aus ge-
sundheitlichen Gründen keine drei
Stunden in irgendeinem Job arbei-

ten kann und bei dem eine Umschu-
lung nicht mehr sinnvoll möglich ist:
„In diesem Fall würde die günstige-
re Erwerbsunfähigkeitsversicherung
einspringen.“ Für alle, die sich den-
noch mit einer Berufsunfähigkeits-
versicherung besser fühlen, aber
auch nicht zu viel zahlen wollen, hat
Philip Wenzel noch einen Tipp: „Der
Beitrag halbiert sich bei vielen Be-
rufen, wenn der Schutz nur bis zum
Endalter 60 statt bis zum Renten-
eintritt mit 67 greift.“ (djd)
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Traumjob zwischen
Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und
zukunftssichere Arbeitsplätze

Mehl oder vielmehr das aus ihm
gebackene Brot ist in Deutsch-
land Grundnahrungsmittel Num-
mer eins. Aber auch Gebäck, Nu-
deln, Pizzateig und viele andere
Produkte wären ohne gemahle-
nes Getreide nicht denkbar. Zwi-
schen Bauer und Bäcker steht
deshalb eines der ältesten Hand-
werke der Welt: der Müllerberuf.
Trotz der langen Tradition ist die-
ser aber nicht in der Vergangen-
heit stehen geblieben. So steht
zwar das Naturprodukt Getreide
nach wie vor im Mittelpunkt, doch
bei der Verarbeitung wird im Zeit-
alter von Automatisierung und Di-
gitalisierung auf Hightech gesetzt.
Die korrekte Berufsbezeichnung

lautet heute: „Verfahrenstechno-
loge Mühlen- und Getreidewirt-
schaft Fachrichtung Müllerei“.
Müller sein bedeutet, etwas Sinn-
erfülltes zu tun. Der Müller pro-
duziert das Mehl und legt das Fun-
dament für hochwertige regiona-
le Lebensmittel, die Genuss und
Gesundheit miteinander verbin-
den. Müller sind wahrlich Genuss-
handwerker.
Modernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit Zukunft
Auf Auszubildende wartet ein viel-
seitiger und zukunftssicherer Be-
ruf. Denn fundiert ausgebildete
Müller sind nicht nur in Deutsch-
land, sondern auch auf dem inter-
nationalen Arbeitsmarkt sehr ge-
fragt. Voraussetzung für die dua-
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le Ausbildung ist ein guter Haupt-
oder Realschulabschluss, Abituri-
enten steht auch ein kürzeres du-
ales Studium offen. Infos gibt es
beim Bayerischen Müllerbund un-
ter www.muellerbund.de, Ausbil-
dungsplätze gibt es unter
www.ausbildung.de. Die prakti-
sche Arbeit in der Mühle beginnt
mit der Prüfung des angelieferten
Getreides im Labor. Beim Mahlen
selbst sind Mahlsteine und das
Mehlsäckeschleppen Vergangen-
heit. Stattdessen verfügen moder-
ne Mühlen über einen komplexen
Maschinenpark mit vollautomati-
scher Prozesssteuerung, den es
zu beherrschen gilt. Im Walzen-
stuhl wird das Getreide zu gro-
bem Schrot, körnigem Gries oder
feinstem Mehl vermahlen, dann
gesiebt, gesichtet, verteilt und
abgepackt. Qualitätskontrolle,
organisatorische und kaufmänni-
sche Elemente gehören zum Mül-
lerhandwerk ebenso dazu.
Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellenprüfung
sind die Chancen auf einen siche-
ren Arbeitsplatz und gute Bezah-
lung hoch. Zudem stehen Müllern
und Müllerinnen zahlreiche Karrie-
reoptionen offen. So kann man die
Meisterschule besuchen und einen
Abschluss als Müllermeister ma-
chen oder an der Technikerschule
in Braunschweig innerhalb von zwei
Jahren die Titel „Meister“ und
„staatlich geprüfter Müllereitech-
niker“ erwerben. Als letzter Schritt
lässt sich ein betriebswirtschaftli-
ches Studium draufpacken, das fit
macht für alles rund um Finanzen,
Marketing und Personalwesen.
Zudem ermöglicht der Meisterbrief
das (Fach-)Hochschulstudium in vie-
len technischen und ernährungs-
wirtschaftlichen Fächern. (djd)

Der Müllerberuf bietet eine siche-Der Müllerberuf bietet eine siche-Der Müllerberuf bietet eine siche-Der Müllerberuf bietet eine siche-Der Müllerberuf bietet eine siche-
re Zukunft und zahlreiche Karrie-re Zukunft und zahlreiche Karrie-re Zukunft und zahlreiche Karrie-re Zukunft und zahlreiche Karrie-re Zukunft und zahlreiche Karrie-
remöglichkeiten im In- und Aus-remöglichkeiten im In- und Aus-remöglichkeiten im In- und Aus-remöglichkeiten im In- und Aus-remöglichkeiten im In- und Aus-
land. Foto: djd/Bundesmühlenkon-land. Foto: djd/Bundesmühlenkon-land. Foto: djd/Bundesmühlenkon-land. Foto: djd/Bundesmühlenkon-land. Foto: djd/Bundesmühlenkon-
tor/Steffen Höfttor/Steffen Höfttor/Steffen Höfttor/Steffen Höfttor/Steffen Höft
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DU FEHLST

UNS!

hennef.de/karriere 

02242 888 470

HENNEF
deine Stadt
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Für unsere 
C H I R U R G I S C H E   P R A X I S

I N   5 3 5 6 7 A S B A C H

Suchen wir eine engagierte/ einen engagierten, 
freundliche/freundlichen, teamfähige/teamfähigen 

M F A / A R Z T H E L F E R / I N
Die Röntgenkenntnisse und chirurgisch/orthopädische 
Vorerfahrungen sind erwünscht. Bewerbungen erbeten unter

Chirurgische Praxis, Robert Furzynski
Hospitalstr. 15a, 53567 Asbach

02683/940 940, Fax: 02683/940 94 19,
Email: r.f.asbach@gmail.com

In eine grüne
Zukunft starten
Emily und Leon haben ihren
Schulabschluss bald in der Ta-
sche. Noch wissen sie nicht ge-
nau, wo sie beruflich starten
werden, aber eins ist beiden
jetzt schon klar: „Wenn wir eine
Ausbildung machen, dann in ei-
ner Branche mit guten Zu-
kunftsperspektiven, die nach-
haltig ist und umweltfreundli-

che Produkte herstellt. Denn
wir wollen auch etwas für un-
seren Planeten tun.“
Als eine ausgesprochen zu-
kunftssichere Branche gilt die
Wellpappenindustrie, denn ver-
packt wird immer. Ob Technik-
fan, kreativer Kopf oder Orga-
nisationstalent - Schulabsolven-
ten können hier unter 20 ver-
schiedenen Lehrberufen wäh-
len, alle verbunden mit guten
Karriereaussichten und interes-
santen Weiterbildungsmöglich-
keiten. Außerdem sind vor al-
lem nachhaltige Verpackungen
immer mehr gefragt. Wellpap-
pe ist hier im Vorteil, denn das
Material besteht aus nach-
wachsenden Rohstoffen und ist
zu 100 Prozent recycelbar.
„Wer sich für eine Ausbildung
in der Wellpappenindustrie ent-
scheidet, startet seine Karrie-
re in einer modernen, zukunfts-
orientierten Branche“, so Dr.
Oliver Wolfrum, Geschäftsfüh-
rer des Verbands der Wellpap-
pen-Industrie (VDW). „Nach der
Lehre gibt es zahlreiche Chan-
cen für Weiterbildung und Zu-
satzqualifikationen. Wir bieten
interessante Perspektiven und
die Gewissheit, etwas Gutes für
Klima und Umwelt zu tun. Und
dank der vielen Standorte der
Betriebe finden Schulabsolven-
ten sogar ganz in der Nähe ih-
res Heimatortes einen Ausbil-
dungsplatz in der Wellpappen-
industrie.“
Mehr Infos auf
www.wellpappen-industrie.de
oder auf Instagram unter
@d i e_we l l pappen i ndus t r i e .
(spp-o)
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e.V.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Jugend:
SVH-Bambini: Sommerpause
Senioren: Sonntag, 2. Juli:
SVH I Sommerpause
TTTTTrrrrrainingsauftakt der Senioren istainingsauftakt der Senioren istainingsauftakt der Senioren istainingsauftakt der Senioren istainingsauftakt der Senioren ist
Dienstag, 11. Juli, 19.30 UhrDienstag, 11. Juli, 19.30 UhrDienstag, 11. Juli, 19.30 UhrDienstag, 11. Juli, 19.30 UhrDienstag, 11. Juli, 19.30 Uhr
Für diesen sowie die Termine am 13./
18./20. Juli ist Treffen am Sportplatz
in Altenherfen. Da in der Sommer-
pause der Sportplatz eine neue
Aschendecke erhält, kann dieser
wahrscheinlich bis Mitte/Ende Sep-
tember nicht genutzt werden. Daher
finden die Trainingseinheiten am 24.
und 26. Juli, sowie am 1./3./8./10.
August auf dem Rasenplatz in Eitorf-
Rankenhohn statt. Weitere Infos zum
anfänglichen Saisonspielbetrieb der
Senioren sowie für Bambini- und AH-

Mannschaft folgen.
Vorbereitungsspiele bis zum Saison-
start ’23/’24:
Siegburger TV I - SVH I Sonntag, 30.
Juli Anstoß: 15 Uhr
SV Rossenbach II - SVH I Donners-
tag, 28. Juli Anstoß: 19.30 Uhr
SV 09 Eitorf II - SVH I Sonntag, 6.
August Anstoß: 13 Uhr
1. Meisterschaftsspiel Kreisliga C
Sonntag, 13. August.
Infos zu personellen Veränderungen,
Termine, evt. weitere Trainingsspie-
le, etc. werden hier immer aktuell
bekannt gegeben.
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: Sommerpause
Nächstes Training erst wieder nach
den Sommerferien am Donnerstag,
10. August, 19.30 Uhr
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: Freitag, 23. Juni, Ü40-

Turnier beim TuS Winterscheid:
Beim gut besetzten AH-Turnier in
„Wongtesch“, bei dem der TuS auch
sein 100-jähriges Jubiläum mit einer
Sportwoche feierte und der SV Höhe
dazu herzlichst gratulierte, konnten
die SVHAH mit vier Siegen und nur
einer Niederlage überzeugen und
belegten auf Grund des schlechte-
ren Torverhältnis, aber punktgleich

mit den beiden Erstplatzierten
(jeweils zwölf Punkte), einen sehr
guten 3. Platz.
Ergebnisse/Torschützen: SVHAH -
VfR Marienfeld 1:0 (H. Siebigteroth);
SVHAH - SSV Happerschoß (P. Won-
nerth); SVHAH - TuS Birk 1:0 (H. Sie-
bigteroth); SVHAH - Bröltaler SC 0:2;
SVHAH - Olympias Eitorf 2:1 (P. Won-
nerth, V. Mihaj).
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Anzeige

Schönes Ambiente, beeindruckendes Sortiment:
der neue EDEKA in der huma

Am Mittwoch, 21. Juni, eröffnete
der neue EDEKA in der huma
Shoppingwelt Sankt Augustin. Der
Markt begeistert mit einem rie-
sigen Angebot, langen Frische-
theken, lokalen Produkten, gro-
ßer Bio-Abteilung und eigenem
Getränkemarkt.
Ein charmanter Marktschreier,
der am Eingang Goodies verteilt.
Als Obst und Gemüse verkleide-
te Walking Acts und ein wandeln-
des EDEKA-Herz. Ein Clown, der
Ballonfiguren knotet und an die
Kinder verschenkt. Begeisterte
Besucherinnen und Besucher. Am
EDEKA-Eröffnungstag herrschte
buntes Treiben und ausgelasse-
ne Stimmung auf der Straßen-
ebene der huma Shoppingwelt in
Sankt Augustin.
Jaqueline, die mit ihrem Sohn vor-
beigekommen ist, zeigt sich be-
eindruckt: „Die Helligkeit hier drin
ist toll. Das Angebot ist sehr riesig
und sehr strukturiert.“ In Kombi-
nation mit dem im März eröffne-
ten ALDI SÜD bleiben in Sachen
Frische in der huma nun keine
Wünsche mehr offen - das bestä-
tigt auch Jaqueline. „Auch der ALDI
SÜD ist toll aufgebaut - die Kombi
mit EDEKA jetzt ist super! Und:
Wir schätzen es sehr, dass viele
der ehemaligen real-Mitarbeiter
jetzt bei EDEKA wieder angefan-

gen haben“ freut sie sich.
Und es gibt noch mehr tolle As-
pekte: „Ich finde es gut, wie es
hier zwischen Getränkemarkt und
Supermarkt aufgeteilt ist“, erklärt
Jürgen. „Und die Frischetheken sind
beeindruckend“, erzählt er. Zu den
großen Frischetheken für Käse und
Wurst, Fleisch, Feinkost und Ge-
bäck kommt bald noch eine weite-
re hinzu: Ab 28. August gibt es an
der bedienten Fischtheke auch fri-
schen Fisch und Meeresfrüchte so-
wie leckere Fischsalate.
Apropos Fisch: Kundin Jessi gefällt
spontan am besten die große Eat
Happy Sushi-Theke am Marktein-
gang. Hier wird täglich frisches
Sushi zubereitet, hygienisch ver-
packt und steht für alle bereit, die
sich beispielsweise einen gesunden
Snack für die Mittagspause holen
möchten. Auch Sebastian und seine
Kollegin Hannah sind zur Mittags-
pause hier und gespannt auf das
frische Sushi. Die EDEKA-Stamm-
kunden kaufen besonders gerne
Bio, etwa „die köstlichen Brotauf-
striche“. Mit der großen Bio-Abtei-
lung in der huma werden sie sicher
glücklich. Und: „Gerade ist uns die
riesige Gewürzabteilung aufgefal-
len“, erzählt Hannah. Neben dem
Fokus auf Bioprodukte wird im

neuen EDEKA auch großer Wert
gelegt auf regionale Hersteller -
von Kaffee über Kekse bis Eis-
creme. Ein Schlaraffenland? Man
könnte es so nennen. Und noch
besser: Der neue EDEKA ist mon-
tags bis samstags von 8 bis 21 Uhr
geöffnet. Und dank zwei Stunden
kostenlos Parken auf großen, brei-
ten Stellplätzen im huma Parkhaus
kann man auch den Großeinkauf
komfortabel einladen und easy
nach Hause transportieren.

Ein weiterer Grund, bald mal
wieder vorbeizuschauen: Im
huma Park am Eingang zur Stra-
ßenebene erwartet die Besucher
noch bis 8. Juli die exklusive Surf-
Days Pop-up Surfwelle. Die künst-
liche Welle mit echtem Wasser
bietet begeisterten Surfern ab
11 Jahren - und solchen, die es
werden wollen - 30 Minuten Surf-
spaß pur. „Es herrscht eine super
Stimmung“, freut sich Joel Krup-
ka von den Surf-Days in der huma.
„Wir haben viele Buchungen,
aber es sind immer auch spontan
Plätze verfügbar. Vorbeikommen
lohnt sich!“, versichert er. Erfah-
rene Surf-Instruktoren helfen bei
den ersten Schritten - Vorkennt-
nisse sind nicht unbedingt erfor-
derlich. Also: Surf-Slot buchen,
Badesachen einpacken und los
geht’s. Montag bis Samstag, 11
bis 19 Uhr.
Mehr Info und Buchung auf
huma.de - und folgen Sie auch
@humaSanktAugustin auf Face-
book und Instagram für News,
Aktionen und Gewinnspiele.


